
18. Woche Gesamtausgabe – Verteilung an alle Haushaltungen Freitag, 4. Mai 2018

Was ist sonst noch los?

Frühlingslied
Die Luft ist blau, das Tal ist grün,
die kleinen Maienglocken blühn
und Schlüsselblumen drunter;
der Wiesengrund ist schon so bunt
und malt sich täglich bunter.

Drum komme, wem der Mai gefällt,
und freue sich der schönen Welt
und Gottes Vatergüte,
die diese Pracht hervorgebracht,
den Baum und seine Blüte.
                             Ludwig Hölty (1748 - 1776)

Am Sonntag in Frauenzimmern 
Spargelfest bei den Weingärtnern 

Am Freitag in Güglingen
Saisonabschluss in der Herzogskelter 

Ein Fest für Genießer!
Das erste Weinfest-Highlight fin-
det am 6. Mai ab 11 Uhr im Hof 
der Weingärtner Cleebronn & Güg-
lingen statt. 
Wein und Spargel, eine traditi-
onsreiche Kombination, die immer 
wieder aufs Neue zu begeistern 
weiß. Ausgesuchte, erlesene 
Weine zu feinen Köstlichkeiten 
vom „Adler am Schloss“ aus Bön-
nigheim, danach einen selbstge-
machten Kuchen der Landfrauen 
aus Cleebronn, wer kann dazu 
schon nein sagen. 

Am Freitag findet das letzte Konzert der 
Saison in der Herzogskelter statt. Man 
kann sich auf einen unterhaltsamen und 
lustigen Abend einstellen, bei dem alles 
„Um a Fünferl a Durchanand“ ist , wie der 
Titel des Abends mit der Band Fünferl an-
kündigt.
Blasmusik, Lieder, Literatur, Theater, Kla-
mauk, Betrachtungen über die Unaus-
weichlichkeit des Lebens und über die 
Leichtigkeit des Seins mischen sich mit 
bodenständiger Weltsicht und irrwitzigen 
Posaunensoli. Es geht um die Liebe und um 
das Sterben, um vorher und danach, um 
“mei is des schee” und “Schmarrn!”.

Für alle Nicht-Spargel-Esser gibt es natürlich auch ein paar Leckereien im liebevoll gestalteten 
Innenhof der Weingärtner bei frühlingshaften Temperaturen und Live-Musik von TouchWood. 
Das Fest findet bei jedem Wetter statt. Ein großes Zelt mit ausreichend Platz ist für alle Fälle 
vorhanden. 
Die Metzgerei Grauer aus Pfaffenhofen grillt Würste & Steaks und „Vollands Hofladen“ ver-
sorgt Sie mit frischem Spargel und Gemüse für daheim.
Für die kleinen Gäste ist mit einem umfangreichen Kinderprogramm bestens gesorgt. 
Wer ein paar leckere Tropfen einkaufen möchte, kann dies gerne bis 18.00 Uhr im Wein-
verkauf tun. Gerade die neuen Weiß- und Roséweine aus 2017 passen hervorragend in die 
Frühlingszeit.

Die Herzogskelter bewirtet an diesem Abend mit Bayrischen Schmankerln. 
Zum Saisonabschluss fließt der Weinbrunnen!
Karten gibt es unter www.reservix.de, aber auch noch an der Abendkasse ab 19 Uhr.
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STADT GÜGLINGEN 
Rathaus, Marktstraße 19/21, 74363 Güglingen 
 07135/108-0 / Fax 07135/108-57 
stadt@gueglingen.de 
www.gueglingen.de 
 

Öffnungszeiten:      Mo.-Do. 8 -12 Uhr; Di. 14 -18 Uhr; Fr. 8 -12.30 Uhr 
Bauhof:                      960086 / Fax 960088 / bauhof@gueglingen.de 
Wasserversorgung:   10856 (24 h - Notfallnummer)  

 

GEMEINDE PFAFFENHOFEN 
Rathaus, Rodbachstraße 15, 74397 Pfaffenhofen 
 07046/9620-0 / Fax 07046/9620-20 
bma@pfaffenhofen-wuertt.de 
www.pfaffenhofen-wuertt.de 
 

Öffnungszeiten:      Mo. Di. Do. Fr. 8 – 12 Uhr; Di. 14 - 18 Uhr; Mi. 10 - 12 Uhr 
Bauhof:                      0171/6244658 
Wasserversorgung:   0171/3066675 oder 0171/6244658 

 

Vorwahl: 07135 
 

Vorwahl: 07046 
  

 

BETREUUNG / BILDUNG 
 

Evang Kindergarten „Gottlieb-Luz“ Güglingen   8438 
ev-kiga.gueglingen@t-online.de 
Kindergarten Frauenzimmern   6203 
kiga-frauenzimmern@arcor.de 
Kindergarten „Haselnußweg“ Eibensbach  14766 
kiga.haselnussweg@t-online.de Fax 9307980 
Kindertagesstätte „Heigelinsmühle“ Güglingen   14194 
kita-heigelinsmuehle@t-online.de Fax 9307895 
Kindergarten „Herrenäcker“ Güglingen  16823 
kiga-herrenaecker@t-online.de Fax 938255 

 

Kindergarten „Haus der Strombergzwerge“  
Rodbachstr. 19 Pfaffenhofen                               593 
strombergzwerge@pfaffenhofen-wuertt.de 
 
Kindergarten „Schneckenvilla“ 
Bergstraße 6, Weiler   2333 
schneckenvilla@pfaffenhofen-wuertt.de 

 

 

Grundschule Eibensbach  5808 
Schulstraße 20 
 

 

Grundschule Pfaffenhofen      6750 

grundschule@pfaffenhofen-wuertt.de 
 

Hort an der Katharina-Kepler-Schule 9318918 
kks.hort@gmx.de 

 
 
 
 
 
 

 

Katharina-Kepler-Schule Güglingen  98260 / Fax 98268 /sekretariat@kks-gueglingen.de 
 

Realschule Güglingen  9362290 / Fax 936229-19 / info@rs-gueglingen.de 
 

Familienzentrum Güglingen, Stadtgraben 15   9389245 / Fax 9389246 / familienzentrum-gueglingen@t-online.de  
 

Betreute Wohnanlage „Gartacher Hof“, Weinsteige 4               16421 

 

Volkshochschule Unterland Außenstelle Oberes Zabergäu 9318671 – Fax: 07135 / 10857 - gueglingen@vhs-unterland.de   
 

 

SPORTHALLEN 
Blankenhornhalle Eibensbach  15916 
Riedfurthalle Frauenzimmern  15315 
Sporthalle Weinsteige Güglingen  16247 

 

 

Wilhelm-Widmaier-Halle    962027 
Anfragen und Reservierung unter                                          96200 

 

FEUERWEHR Notruf 112 / NOTARIAT / POLIZEI 
Feuerwehr Güglingen Gerätehaus  963020 
Lindenstraße 45; info@feuerwehr-gueglingen.de Fax 931616 

 

Feuerwehr Pfaffenhofen Gerätehaus    962024 
Rodbachstraße 15 

 

Notariat Brackenheim  Georg-Kohl-Straße 1, 74336 Brackenheim 
 07135 7179930  
Polizeiposten Güglingen Marktstr. 12  6507/ Fax 14010 / gueglingen.pw@polizei.bwl.de 
Polizeirevier Lauffen  Stuttgarter Str. 19  07133/2090 

 

RECYCLING / ABFÄLLE 
Recyclinghof Güglingen Emil-Weber-Straße 
Öffnungszeiten: Fr. 13 -17  Uhr; Sa. 9 -13  Uhr 

 

Recyclinghof Pfaffenhofen Blumenstraße 
Öffnungszeiten: Sa. 9 -13  Uhr 

Häckselplatz Güglingen Gewann „Vordere Reuth“ 
Öffnungszeiten: Fr. 15 -17 Uhr; Sa. 11 -16 Uhr 

 

Häckselplatz Pfaffenhofen Betriebsgelände Fa. AKG Kompostierungs GmbH & 
Co KG; Öffnungszeiten: Fr. 13 -16  Uhr; Sa. 9 -13 Uhr 

 

Mülldeponie Stetten   07138/6676 
Öffnungszeiten: Di. – Fr. 7.45 -12 Uhr; 13 – 16.30 Uhr, Sa. 8 -12.30 Uhr 

 

Erddeponie Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim   07133/1860  
oder Fa. Reimold, Gemmingen  07267/91200 

  
 

VERSCHIEDENE EINRICHTUNGEN IN GÜGLINGEN 
Mediothek Güglingen  964150 
Wilhelm-Arnold-Platz 5; info@mediothek-gueglingen.de 
Öffnungszeiten: Di. 14 -19 Uhr; Mi. und Sa. 10 -13 Uhr,  
Do. 13 -18 Uhr; Fr. 14 -18 Uhr 

 

Römermuseum Güglingen  9361123 
Marktstr. 18; info@roemermuseum-gueglingen.de Fax 10857 
Öffnungszeiten: Mi.-Fr. 14 -18 Uhr; Sa., So., Feiertag 10 -18 Uhr 
sowie nach vorheriger Anmeldung (1 Woche zuvor) 

Jugendzentrum Güglingen  934709 
Stadtgraben 11; juze_gueglingen@web.de 
Offener Betrieb: Mo. + Di. 14 -20 Uhr; Do. 14 –21 Uhr, Fr.17 -19 Uhr  
Weitere Aktivitäten auf Anfrage 

 

Freibad Güglingen   16623  
Bei Schlechtwetter Auskunft unter   16623 
Öffnungszeiten: Mai + September von 9 -20 Uhr Juni - August von 8.30 - 21 Uhr; 
Frühbadetage (Juni - August) Di. und Do. ab 7 Uhr 

 

NOTDIENSTE und ANSPRECHPARTNER für GÜGLINGEN und PFAFFENHOFEN 
 

Ärztlicher Notdienst für die Gemeinden im Zabergäu - Notdienstpraxis Brackenheim, Wendelstraße 11, 74336 Brackenheim  -  
Direktwahl Brackenheim:   07135/9360821, Bundeseinheitliche Rufnummer:  116 117 
Sprechzeiten: Montag bis Freitag täglich von 19:00 bis 7:00 Uhr  
Sprechzeiten Samstag, Sonntag und feiertags: durchgehend von 0:00 Uhr bis 24:00 Uhr am Wochenende: Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr  
In lebensbedrohlichen Notfällen: Rettungsleitstelle  112 
Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden                              0711/7877712 Notruf für Kinder und Jugendliche  07131/994555 

HNO-Notfalldienst                                                                        0180/5120112 
SLK-Klinik Gesundbrunnen Heilbronn: Sa, sonn- und feiertags von 10 -20 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst                                          0180/ 3112005 

 

Kinderärztlicher Notfalldienst  0180/6071310 
SLK-Klinik Gesundbrunnen Heilbronn: 
Mo-Fr 19-22 Uhr; Sa, sonn- und feiertags von 8 -22 Uhr 

 

Krankentransport  19222 
Rettungsleitstelle Heilbronn, Am Gesundbrunnen 40 

 

ASB-Pflegezentrum Güglingen Am See 16   07135/936810 
 

Telefonseelsorge (gebührenfrei)  0800/1110111 
 

Diakonie-/Sozialstation Brackenheim-Güglingen 
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“  07135/98610 
Brackenheim, Hausener Str. 2/1  07135/986110 
Außenstelle Pfaffenhofen (Termine nach Vereinbarung)  07046/912815 

 

Diakonische Bezirksstelle  07135/98840 
Lebens- und Sozialberatung, Kirchstr. 10, Brackenheim 
Bürozeiten: Mo, Di, Do, Fr. 8 -11.30 Uhr;  
Offene Sprechstunde: Di 10 -12 Uhr; Do. 16 - 18 Uhr und nach Vereinbarung 

 

Nachbarschaftshilfe  07135/986113 
Bürozeiten: Di. und Fr. 9 -11 Uhr; Do.16.30 - 17.30 Uhr 
bzw. Anrufbeantworter, Termine nach Vereinbarung 

 

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle (IAV) für soziale Dienste  
Brackenheim, Hausener Str. 24  07135/986124 
Sprechzeiten: Mi. 9 – 11 Uhr, Do. 16.30 – 18 Uhr              Fax 07135/986129 

 

Arbeitskreis Leben (AKL)   07131/164251 
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen; Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn 

 

Hospiz-Dienst Zabergäu  07135/9861-0 
Brackenheim, Hausener Str. 24; Sprechzeiten Mo. – Fr. 9-12 und Di. 14-18 Uhr 

 

Forstamt Eppingen  07262/609110 
75031 Eppingen, Kaiserstraße 1/1  Fax  07262/6091119 

 

Revierförsterstelle  07135/3227 
Stefan Krautzberger, Hölderlinstr. 6, Brackenheim;           Mobil: 0175/2226047 

 

MVV - Erdgasversorgung Notruf-Hotline                                     0800/2901000 
Service-Hotline   0800/6882255 
Profi-Hotline   01805/290555 
Gas-Hausanschlüsse    0621/2903573 

 

EnBW - Stromversorgung  
Service-Nummer (Mo.-Fr. 7 - 19 Uhr)   0800/9999966 
Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)   0800/362 9477 
 

Stand: 17. Oktober 2017 
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Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 4. Mai
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim,
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307
Samstag, 5. Mai
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620 
Sonntag, 6. Mai
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstraße 5, Tel.: 07133/960197
Montag, 7. Mai
Apotheke am Kelterplatz, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel: 07062/62031
Dienstag, 8. Mai
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031
Mittwoch, 9. Mai
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357
Donnerstag, 10. Mai
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 5./6. Mai
Dr. Villforth, Heilbronn, 07131/30003
TÄ Keller-Stenger/Dr. Bieringer, Bretzfeld, 
07946/940049
Dr. v. Scheven, Bad Rappenau, 07066/9177790
Donnerstag, 10. Mai
TÄ Brandenburg, Heilbronn, 07131/200276
Dr. Müller, Heilbronn, 07131/591790
TÄ Rebscher, Untereisesheim, 07132/381966

Standesämter melden
Pfaffenhofen
Geburt:
Am 17. März 2018 in Heilbronn, Achim Calance, 
Sohn von Andrei Calance und Alexandra Calance,  
Pfaffenhofen, Hauptstraße 29.
Sterbefall:
Am 24. April 2018 in Heilbronn, Irene Xander, 
Seestraße 7, Pfaffenhofen.

Öffentliche Bekanntmachung der Feststellung  
der Jahresrechnung 2017 des Zweckverbandes  

Musikschule Lauffen und Umgebung
In seiner Sitzung am 22.03.2018 hat die Verbandsversammlung die Jahresrechnung für das Rech-
nungsjahr 2017 gemäß §11 Nr. 1 der Satzung des Zweckverbandes i. V. mit § 18 GKZ und § 95 
GemO, festgestellt.
Der Beschluss über die Feststellung der Jahresrechnung 2017 wird nachstehend öffentlich be-
kannt gemacht:
Die Verbandsversammlung hat am 22.03.2018 beschlossen:
1. Die Jahresrechnung 2017 des Zweckverbandes Musikschule Lauffen u. Umgebung wird fest-
gestellt.
2. Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben werden bewilligt.
3. Der Verbandsvorsitzende und der Verbandsrechner werden für das Jahr 2017 entlastet.
Feststellung und Aufgliederung der Ergebnisse der Haushaltsrechnung für das Haushaltsjahr 
2017
 Verwaltungs-  Vermögens- Gesamthaushalt 
 haushalt haushalt
  1. Soll-Einnahmen  1.077.707,65  0,00  1.077.707,65 
  2. zu: neue Haushaltseinnahmereste  0,00  0,00  0,00 
  3. Zwischensumme  1.077.707,65  0,00  1.077.707,65 
  4. ab: Haushaltseinnahmerest Vorjahr 0,00  0,00  0,00
  5. bereinigte Soll-Einnahme 1.077.707,65  0,00  1.077.707,65 
  6. Soll-Ausgaben  1.077.707,65  0,00  1.077.707,65 
  7. zu: neue Haushaltsausgabereste 0,00  0,00  0,00 
  8. Zwischensumme  1.077.707,65  0,00  1.077.707,65 
  9. ab: Haushaltsausgabereste Vorjahr  0,00  0,00  0,00 
10. bereinigte Soll-Ausgaben  1.077.707,65  0,00  1.077.707,65 
11. Differenz 10. ./. 5. (Fehlbetrag)  0,00  0,00  0,00
Öffentliche Auslegung
Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht ist von Montag, 07.05.2018 bis einschließlich Mitt-
woch, den 16.05.2018, im Rathaus, Marktstraße 19 - 21, Zimmer 116, während der üblichen 
Dienststunden öffentlich zur Einsichtnahme ausgelegt.

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden

Impressum:
Herausgeber der „Rundschau Mittleres Zabergäu“ Stadt 
Güglingen/Gemeinde Pfaffenhofen und WALTER Medien 
GmbH, Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim, 
Tel. (07135) 104 - 200. Verantwortlich für den Inhalt, mit 
Ausnahme des Anzeigenteils Bürgermeister Ulrich Heck-
mann, Güglingen bzw. Bürgermeister Dieter Böhringer, Pfaf-
fenhofen bzw. die Vertreter im Amt. Für den Anzeigenteil: 
WALTER Medien GmbH, Brackenheim. Bezugspreis jährlich 
EUR 31,15. Dieses Amtsblatt wird gedruckt auf Leipa ultra 
SQUARE silk (dieses umweltfreundliche Papier wird aus 
100 % Altpapier hergestellt. Es ist zertifiziert nach FSC®,  
EU Ecolabel und besitzt den Blauen Umweltengel).

Termine
Freitag, 4. Mai

Stadt Güglingen – Saisonabschluss in der Herzogskelter, Konzert der Band Fünferl
Samstag, 5. Mai

LandFrauenverein Ochsenburg – Pflanzentauschbörse
Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld – Blütenfest

Sonntag, 6. Mai 
Weingärtner Cleebronn-Güglingen – Spargelfest

Ev. Kirchengemeinde Güglingen – Motorradfahrergottesdienst
Ev. Kirchengemeinde Güglingen – Konfirmation II

Montag, 7. Mai
LandFrauenverein Güglingen – Tagesausflug

Donnerstag, 10. Mai
Spielmannszug Zaberfeld – Vatertagstreff

TSV Michelbach – Waldfest
Ev. Kirchengemeinde Leonbronn und Ochsenburg – Gottesdienst an Himmelfahrt  

in Leonbronn, anschließend Weißwurstessen

Geänderter Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages in der kommenden 
Woche wird der Redaktionsschluss auf 
Montag, 7. Mai, 15:00 Uhr, vorverlegt. 
Wir bitten um Beachtung!

„Sanierungsgalerie“ von 
Zukunft Altbau ist online
Gute Beispiele sind die besten Argumente 
für eine energetische Sanierung und ge-
lungene Sanierungsprojekte sollen zum 
Nachahmen anregen.
Energetisch erneuerte Wohngebäude entlas-
ten langfristig den Geldbeutel, erhöhen den 
Wohnkomfort und schonen die Umwelt. Viele 
Hauseigentümer fürchten sich jedoch vor dem 
damit verbundenen Aufwand und zweifeln an 
den Erfolgsaussichten. Eine neue Internetseite 
von Zukunft Altbau mit vielen erfolgreichen 
Sanierungsbeispielen aus dem Südwesten soll 

die Bedenken nun zerstreuen und zeigen, wie 
zufrieden viele Eigentümer mit ihrer Sanierung 
sind. Die „Sanierungsgalerie“ des vom Umwelt-
ministerium Baden-Württemberg geförderten 
Informationsprogramms ist seit April 2018 
mit 25 sanierten Gebäuden online und bietet 
eine Detailsuche unter anderem nach Objekt-
typ und Baujahr – so können Hauseigentümer 
die für sich passenden Beispiele herausfiltern. 
Mit Vorher-Nachher-Bildern und verständlich 
aufbereiteten Informationen veranschaulicht 
die bundesweit einmalige Seite, dass sich der 
Kraftakt Altbausanierung lohnt.
Die Webseite ist unter www.sanierungs-
galerie.de zu finden.
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Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Neckar-Zaber-Tourismus legt Geschäfts-
bericht vor

Mit der touristischen Arbeit ist der Vorsitzende 
des Neckar-Zaber-Tourismus, der Nordheimer 
Bürgermeister Volker Schiek, vollauf zufrieden. 
„Die Zahlen zeigen in die richtige Richtung, der 
Verein entwickelt sich immer weiter“, berich-
tete er bei der 15. Mitgliederversammlung im 
Schlosshotel Liebenstein in Neckarwestheim. 
Das Jahr 2017 brachte dem Tourismus neue 
Rekordwerte. Die Zahl der Ankünfte stieg in 
gewerblichen Betrieben um 3,5 Prozent gegen-
über dem Vorjahr, die Übernachtungen erreich-
ten mit 137.036 einen Zuwachs von 2,3 Prozent. 
Viele Gäste kommen in Gesellschaft. 2017 
haben 75 Gästegruppen mit 2.160 Teilnehmer 
im Schnitt je zwei Programmpunkte über den 
Tourismusverein gebucht. Mit einem Drittel der 
Buchungen (33,5 Prozent) sind Angebote zum 
Thema Wein besonders gefragt. 
In einem Ausblick auf geplante Projekte, prä-
sentierte Geschäftsführerin Sabine Hübl einen 
ganzen Baum voller Ideen: das Neckar-Zaber 
Memospiel, die neuen Imagebroschüre, die kurz 
vor Druck steht oder die anstehende Beschilde-
rung von fünf „Wanderdreiklängen“. Auch für 
die BUGA laufen erste Projekte und Koopera-
tionen. All diese Aktivitäten schlagen sich im 
Haushalt für das kommende Jahr nieder, der 
einstimmig von der Mitgliederversammlung 
verabschiedet wurde.
Touren mit den Gästeführern
Freitag, 4. Mai – Steillagen-Terrassen- 
Wengertstäffele
Exkursion mit Weinerlebnisführer Wolfgang 
Keimp zum Zweifelberg oberhalb vom alten 
Weinort Haberschlacht. Hier liegen neben-
einander verschiedene Formen der Rebkultivie-
rung, an denen vor Ort die aktuellen Themen 
wie terrassierte Steillagen, Reberziehung und 
Ökologie im Weinbau erläutert werden. Unter-
wegs werden passende Weine verkostet und 
ein Schauweinberg aufgesucht. 
Dauer 16.00 – 19.00 Uhr, 15 Euro inkl. 5er-
Weinprobe und Snacks. 
Anmeldung unter info@radundwein.de oder 
0174/9297585.
Freitag, 4. Mai – Die Nachtigall und der 
Wein
Bei einem Spaziergang hören Sie die wohl-
tönenden Gesänge der Nachtigallen, die in die-
sem Tal jedes Jahr zu hören sind. Begleitet von 
den neuen leichten Sommerweinen der WG 
Stromberg-Zabergäu. Treffpunkt: 20.30 Uhr 
Parkplatz am Sulzbergsee, 14 Euro pro Person. 
Anmeldung unter Telefon 07046/4073176 oder 
i.r.schopper@gmx.de.

 „Die Sanierungsgalerie zeigt, wie aus alten 
Bauten moderne Häuser werden, die Energie 
und Kosten sparen. Sie dienen als Vorbildpro-
jekte und ermutigen zur Sanierung“, sagt Frank 
Hettler von Zukunft Altbau. Zahlreiche Fotos 
vor, während und nach der Sanierung veran-
schaulichen die Fortschritte und Ergebnisse des 
Sanierungsprozesses Schritt für Schritt.
Gefördert wird die Sanierungsgalerie durch das 
EU-Projekt „GreenSan“ im Rahmen der Inter-
reg-V-Reihe.
Neutrale Informationen zur energetischen Sa-
nierung gibt es auch kostenfrei über das Be-
ratungstelefon von Zukunft Altbau 08000/ 
123333 oder unter www.zukunftaltbau.de.

Grundsteuer ist fällig
Am 15.05.2018 ist bei der Grundsteuer die  
2. Vorauszahlungsrate 2018 zur Zahlung fällig.
Die Höhe der Steuerschuld ergibt sich aus dem 
letzten Grundsteuerbescheid.
Bei Steuerzahlern, die uns eine Abbuchungs-
ermächtigung erteilt haben, wird die Steuer-
schuld termingerecht abgebucht. Bar-Zahler 
werden gebeten, die Steuerschuld terminge-
recht unter Angabe des Buchungszeichens zu 
überweisen.
Mahngebühren und Säumniszuschläge
Immer wieder überziehen Steuerpflichtige, 
die nicht am Abbuchungsverfahren teilneh-
men, stillschweigend ihre Zahlungstermine. 
Die Überraschung ist groß, wenn dann Mahn-
gebühren und evtl. auch Säumniszuschläge 
berechnet werden müssen. Die Betroffenen 
reagieren manchmal verärgert und sparen 
gegenüber der Finanzverwaltung nicht mit 
Vorwürfen. Sie vergessen jedoch dabei ganz, 
dass sich die Gemeinde an die bestehenden 
Gesetze halten muss.
Bitte beachten:
Die Anzahl und die Höhe der Raten sind ge-
setzlich geregelt und hängen von der Höhe des 
Jahresbetrages ab. Die Fälligkeitstermine sind 
auf den Bescheiden angegeben.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Für Güglingen:
Frau Mann, Rathaus Güglingen, Zimmer 104, 
Tel. 108-58 oder per Mail an heidi.mann@
gueglingen.de
Für Pfaffenhofen:
Frau Matschkowiak, Rathaus Pfaffenhofen, 
Zimmer 1, Tel. 07046/962022 oder per Mail an 
esther.matschkowiak@pfaffenhofen-wuertt.de

Urlaubszeit – Reisezeit 
Ausweis/Reisepass noch gültig?
Sommerzeit ist Reisezeit. Schon bald starten 
viele in den Urlaub. Bitte vergessen Sie bei 
Ihren Reisevorbereitungen nicht, Ihre Aus-
weispapiere (Kinderreisepass/Kinderausweis, 
Personalausweis, Reisepass) auf ihre Gültigkeit 
zu überprüfen. Bitte beachten Sie auch, dass 
die Ausweispapiere nicht nur bei Reiseantritt 
gültig sein sollten, sondern auch noch über den 
Tag der Rückkehr hinaus.
Bei Bedarf beachten Sie bitte folgendes:
Personalausweis:
Bei Antragstellung eines Personalausweises 
muss der Antragsteller persönlich mit einem 
aktuellen biometrischen Lichtbild und dem bis-
herigen Personalausweis bzw. Geburtsurkunde 
erscheinen, da die Unterschrift des Ausweis-

inhabers im Antrag benötigt wird. Personalaus-
weise bis zur Vollendung des 24. Lebensjah-
res sind 6 Jahre gültig und kosten 22,80 €. 
Ab Vollendung des 24. Lebensjahres ist der 
Personalausweis 10 Jahre gültig und kostet 
28,80 €. Die Herstellung der Personalausweise 
erfolgt in der Bundesdruckerei in Berlin und 
dauert ca. 3 – 4 Wochen. In dringenden Fällen 
kann auch ein vorläufiger Personalausweis be-
antragt werden. Dieser ist 3 Monate gültig und 
kostet 10,- €.
Reisepass (ePass):
Für die Beantragung eines Reisepasses ist 
ebenfalls das persönliche Erscheinen des An-
tragstellers erforderlich, da seit 01.11.2007 die 
Erfassung von Fingerabdrücken notwen-
dig ist. Zur Antragstellung muss der bisheri-
ge Reisepass oder ein Personalausweis bzw.  
Geburtsurkunde mitgebracht werden. Die  
Gültigkeitsdauer entspricht ebenfalls 6 bzw. 
10 Jahre. Es ist zu beachten, dass das Licht-
bild ein biometrisches Foto sein muss! Der 
Reisepass wird ebenfalls in der Bundesdrucke-
rei in Berlin hergestellt und dauert auch ca.  
4 Wochen. Die Gebühr beträgt unter 24 Jah-
ren 37,50 € und ab 24 Jahren 60,- €. Im 
Notfall kann auch ein Expresspass ausgestellt 
werden, dieser kostet je nach Alter 69,50 € 
bzw. 92,- € und dauert 72 Stunden. Die Gül-
tigkeitsdauer des Expresspasses beträgt auch  
6 bzw. 10 Jahre. Ein vorläufiger Reisepass kann 
in ganz dringenden Fällen beantragt werden, 
dieser ist 1 Jahr gültig und kostet 26,- €.
Kinderreisepass:
Ist das erste Ausweispapier und hat eine Gül-
tigkeitsdauer von 6 Jahren – längstens bis 
zum 12. Lebensjahr. Die Verlängerung eines 
abgelaufenen Kinderreisepasses ist nicht 
mehr möglich! Es muss eine Zustimmungs-
erklärung von beiden Elternteilen unterschrie-
ben werden. Der Kinderreisepass muss grund-
sätzlich ein Lichtbild enthalten, egal welchen 
Alters Ihr Kind ist. Dieses Lichtbild muss den 
biometrischen Anforderungen entsprechen. 
Zur Antragstellung muss ein Kinderausweis 
bzw. eine Geburtsurkunde vorgelegt werden. 
Kinderreisepässe für Kinder über 10 Jahren 
müssen von den Kindern bei Antragstellung 
selbst unterschrieben werden. Die Gebühr für 
die Ausstellung des Kinderreisepasses beträgt 
13,– €. Ab dem 12. Lebensjahr kann für das 
Kind ein Personalausweis bzw. ein Reisepass 
beantragt werden. Bitte beachten Sie, sollte Ihr 
Kind im Kinderreisepass nicht zweifelsfrei er-
kennbar sein, verliert der Kinderreisepass seine 
Gültigkeit. Eine Aktualisierung des Lichtbildes ist 
durch das Bürgermeisteramt möglich, Gebühr 
für die Aktualisierung/ Verlängerung 6 €.
Gebühren sind grundsätzlich bei Antrag-
stellung zu entrichten!
Generell sollten die Einreisebestimmungen 
(dazu gehört auch, ob das jeweilige Land 
vorläufige Ausweise bzw. Kinderreisepässe 
als Ausweisdokumente anerkennt) recht-
zeitig vor Reisebeginn auf der Homepage der 
Auslandsvertretungen oder unter der Home-
page des Auswärtigen Amtes geprüft werden:
http://www.auswaertiges-amt.de/diplo/de/
Laenderinformationen/Sicherheitshinweise-
Laenderauswahlseite.jsp.
Bei Fragen wenden Sie sich an die Stadt Güg-
lingen, Frau Schaber, Tel. 07135/108-31 oder 
Frau Schickner, Tel. 07135/108-32 und in der 
Gemeinde Pfaffenhofen an Frau Matschkowiak, 
Tel. 07046/9620-22.



04.05.2018 Rundschau Mittleres Zabergäu 351

Samstag, 5. Mai – Frühlingskräutern auf der 
Spur
Frühlingskräuter finden sich fast überall. Welche 
sind schmackhaft und gesund? Wir suchen diese 
heimischen Wildpflanzen, erfahren was daraus 
hergestellt wird und genießen die „wilden“ 
Köstlichkeiten. Treffpunkt: 14.00 Uhr am Win-
zercafé Neipperg, Unkostenbeitrag mit Kräu-
terkostproben 10 Euro. Anmeldung bei Bärbel 
Manthey unter 07135/960220 oder bar-man@
web.de.
Samstag, 5. Mai – Archäologische Radtour: 
auf den Spuren der Römer durchs Zabergäu
Mit dem Archäologen Dr. Roland Gläser auf dem 
Römerweg entlang der Zaber von Brackenheim 
nach Güglingen mit Besichtigung der römischen 
Grabungsstellen. Treffpunkt: 13.30 Uhr Bus-
bahnhof in Brackenheim, 7 Euro. Anmeldung 
unter 07135/7929 oder cat14@t-online.de.
Sonntag, 6. Mai – Wein-Wagen-Geschich-
te(n) erleben und erFahren
Mit dem Katzenbeisser-Carrus Planwagen von 
14.00 bis 18.00 Uhr durch die Weinberge und 
zu den schönsten stadtgeschichtlichen Stellen 
in Lauffen. 38 Euro pro Person inkl. 5er-Wein-
probe, Wurst- Käsevariationen, Brot, Mineral-
wasser und Traubensaft. 
Anmeldung bei Familie Buck unter 07133/5117 
oder katzenbeisser-carrus@gmx.de.
Sonntag, 6. Mai – Brackenheim – eine Stadt 
im Wandel
Sonntagsspaziergang durch die historische  
Innenstadt mit dem Archäologen Dr. Roland 
Gläser. Treffpunkt: 14.30 Uhr am Rathaus,  
3 Euro, keine Anmeldung erforderlich.
Donnerstag, 10. Mai – Vatertag-Festles-
Radtour
Durch die malerische Weinlandschaft des 
Zabergäus geht es auf gut zu befahrenden 
Wegen zu verschiedenen ausgewählten Festen 
mit Abschluss in Zaberfeld beim Spielmanns-
zug. Der Tourverlauf wird auf die Kondition der 
Teilnehmer abgestimmt. Treffpunkt: 10.30 Uhr 
Parkplatz Katzenbachsee, 5 Euro, Kinder bis 16 
Jahre frei. Anmeldung bei Axel Dickmann unter 
0171/2186253.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbron-
ner Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 
07135/933525, info@neckar-zaber-tourismus.
de, www.neckar-zaber-tourismus.de.
ÖZ: Mo., 9.00 - 13.00 Uhr; Di. - Fr., 9.00 - 
18.00 Uhr; Sa., 10.00 - 13.00 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

GenussScheune Diefenbach 
Am Freitag, 4. Mai, 16.00 – 20.00 Uhr, öffnet die 
GenussScheune Diefenbach wieder ihre Pforten. 
Mit der Genuss-Scheune, einer Marktscheune 
regionaler Erzeugnisse, bieten wir den Besu-
chern die Gelegenheit, beim Wochenendeinkauf 
mit besonderem Ambiente die Vielfalt und Qua-
lität regionaler Lebensmittel kennenzulernen. 
Und selbstverständlich gibt es auch Gelegen-
heit, sich bei einem Versucherle die Naturpark-
landschaft auf der Zunge zergehen zu lassen. 
Wechselnde Highlights wie „Kochen live“ auf 
der Bühne bereichern das ländliche Einkaufs-
erlebnis. Weitere Infos unter www.naturpark-sh.
de oder www.facebook.com/NaturparkStrom-
bergHeuchelberg. Am Naturparkzentrum und 
bei den Naturparkgemeinden ist ein kostenloser 
Flyer erhältlich (Tel. 07046/884815).

Naturparkmarkt Zaberfeld
Gesunde und schmackhafte Lebensmittel aus 
der Region, ländliches Ambiente, familiäre Ein-
kaufsatmosphäre sowie ein buntes Rahmen-
programm – das sind die Naturparkmärkte. 
Den Startschuss der Naturparkmarktsaison bil-
det der Naturparkmarkt Zaberfeld am Sonntag, 
13. Mai, 11 – 18 Uhr. Rund um die Zaberfelder 
Kirche präsentieren Direktvermarkter aus der 
Naturparkregion sich und ihre Produkte und 
bieten den Besuchern die Möglichkeit, die hier 
erzeugten Lebensmittel gesund und frisch di-
rekt beim Erzeuger zu erwerben.
4 Tage Bauernhof erleben
Für Kinder von 6 - 10 Jahren (ältere gerne nach 
Absprache).
Füttern der Tiere, Besuche auf der Weide, Bas-
teln, Geschichten, aber auch Spiele auf dem 
Heuboden und gemeinsames Kochen stehen 
auf dem Programm.
90,- Euro + 15,- Euro Nebenkosten. Gesamt 
100,- Euro. Anmeldung erforderlich.
Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturpark-
führerin Angelika Hering, Tel. 07046/7741

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderats der Stadt 
Güglingen findet am Dienstag, 8. Mai 2018, 
19.00 Uhr im Rathaus Güglingen, Sitzungssaal 
statt.
TAGESORDNUNG:
öffentlich:
TOP 1
Asphaltierter Festplatz 
- Sanierung
-  Vorstellung Schulwegkonzept Katharina- 

Kepler-Schule
- Kosten der Asphaltarbeiten
TOP 2
Realschule
-  Vorstellung zur Konzeption Computerein-

richtung 
- Ermächtigung zur Ausschreibung
TOP 3
Aufstellung der Vorschlagsliste für die Wahl 
der Schöffen und Jugendschöffen für die 
Geschäftsjahre 2019 – 2023
TOP 4
Bausachen
TOP 5
Bekanntgaben
TOP 6
Verschiedenes
Anschließend werden nichtöffentliche Tages-
ordnungspunkte behandelt.

Nahwärmeversorgung 
Herrenäcker-Baumpfad 
Erweiterung der 
Heizungszentrale
In der Sitzung im Februar 2017 wurde dem 
Gemeinderat die Notwendigkeit zur Erweite-
rung der Heizzentrale Herrenäcker-Baumpfad 
durch das Ing.-Büro IBS vorgestellt. Damals 
wurde beschlossen, die Heizzentrale mit einem 
BHKW-Modul 50 kW und einem Pufferspeicher 
aufzurüsten und die erforderliche Planung zu 

beauftragen. Der erforderliche Anbau für das 
BHKW erfolgt zeitgleich mit dem Erweite-
rungsgebäude des Kindergartens und wird dort 
an der Nordseite als Anbau ausgeführt.
Für das BHKW erfolgte eine beschränkte Aus-
schreibung und Anfrage bei mehreren Firmen. 
Zur Submission am 21. März 2018 wurde le-
diglich von einem Anbieter (Fa. COMUNA-
metall) ein Angebot vorgelegt, dass laut Ing.-
Büro IBS auch gewertet werden kann. In der 
Sitzung am 24. April wurde daher beschlossen, 
die Lieferung und Montage eines BHKW an die 
Firma COMUNA-metall zum Angebotspreis von 
130.256,21 € brutto zu vergeben.
Für die Heizungstechnik wurde in der Aus-
schreibung kein Anbieter gefunden, sodass die 
Leistungen gesplittet und nun wie folgt ver-
geben wurden:
Teilleistungen aus dem Gewerk Heizungstech-
nik der erdverlegten Gas- und Wärmeleitungen 
wurden an die Fa. Omexom aus Fellbach zum 
Angebotspreis von 26.274,81 € brutto vergeben.
Die restlichen Teilleistungen aus dem Ge werbe 
Heizungstechnik wurden an die Firma Karl 
Jesser aus Güglingen zum Angebotspreis von 
179.659,36 € brutto vergeben.

Sanierung Weinsteige
Die Sanierung Weinsteige und der Bau des 
neuen Busbahnhofes sind weitestgehend abge-
schlossen. Nur im Bereich der Bushaltestellen 
fehlen noch die Überdachungen an den Halte-
stellen. Die dafür erforderlichen Stahlbauarbei-
ten wurden beschränkt ausgeschrieben.
Herr Martin vom Büro Ippich erläuterte in der 
Sitzung am 24. April kurz die Funktionsweise 
der Überdachung:
Es handelt sich um drei Überdachungen aus 
pulverbeschichteten Stahlträgern. Jede Über-
dachung erhält beidseitig einen Wetterschutz 
und Zwischentrennwände als Windschutz aus 
Sicherheitsglas. Als Dacheindeckung kommt 
ein Sicherheitsglas mit Sonnenschutzfolie zur 
Ausführung. Von Seiten des Gemeinderats 
kamen Bedenken bezüglich des Wasserablau-
fes, nämlich dass dieser durch Laub im Herbst 
verstopft werde. Vorgeschlagen wurde daher, 
das Wasser nicht durch ein Rohr nach unten, 
sondern seitlich über einen Wasserspeier in die 
Pflanzbeete abzuleiten. Es wurde beschlossen, 
diese Arbeiten an die Fa. Merz GmbH aus Güg-
lingen zu einem Angebotspreis von 45.755,50 € 
brutto zu vergeben. Für die Sitzgelegenheiten 
und Mülleimer steht dann noch ein Betrag von 
4.250,00 € zur Verfügung.

Umgehung 
Ochsenwiesenstraße  
Weiterer Ausbau Geh- und 
Radweg – Kostenschätzung
In der Gemeinderatssitzung im Januar kam aus 
Reihen des Gemeinderats der Hinweis, man 
solle sich Gedanken darüber machen, wie das 
neue Gewerbegebiet Lüssen für die dortigen 
Mitarbeiter fußläufig mit dem Gewerbegebiet 
Ochsenwiesen-Steinäcker verbunden werden 
könnte.
Bisher besteht für die Fußgänger lediglich die 
Möglichkeit, das Gewerbegebiet Lüssen am 
westlichen Ende über eine gesicherte Fußweg-
anbindung zum Geh- und Radweg (Güglingen 
– Eibensbach) entlang der L 1110 zu erreichen.
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Zu den bedeutendsten Einnahmequellen der 
Stadt Güglingen zählen die Realsteuern. An 
erster Stelle sei hier die Gewerbesteuer ge-
nannt, die 61 % des Volumens des Ergebnis-
haushalts ausmacht. Diese Einnahme sind den 
zahlreichen kleinen und großen Betrieben zu 
verdanken. Der Hebesatz in Güglingen liegt 
hier bei 305 v. H.
Die Einnahmen aus Grundsteuer A (land- und 
forstwirtschaftlich genutzte Grundstücke) und 
Grundsteuer B (bebaute Grundstücke) tragen 
mit 3 % einen relativ kleinen Teil zu den Ge-
samteinnahmen bei. Auch hier bleibt es bei 
den Hebesätzen i. H. v. 340 v. H. bei der Grund-
steuer A sowie 310 v. H. bei der Grundsteuer B.
Mit 4.563.000 EUR rechnet die Verwaltung an 
Einnahmen aus der Einkommen- und Um-
satzsteuer. Dies sind eigentlich Bundessteuern, 
doch über komplizierte Berechnungen partizi-
pieren die Gemeinden an diesen Einnahmen im 
Rahmen des Finanzausgleiches.
Unter dem Titel steuerähnliche Einnahmen 
verbergen sich die Hundesteuer (ca. 20.000 
EUR) und die Vergnügungssteuer (ca. 30.000 

EUR) sowie Leistungen aus dem Familienlas-
tenausgleich (ca. 250.000 EUR). 
Die Schlüsselzuweisungen des Landes für In-
vestitionen (ca. 381.000 EUR) sowie weite-
re Zuweisungen und Zuschüsse für laufende 
Zwecke sind weitere Einnahmepositionen im 
Ergebnishaushalt.
Die kostenrechnenden Einrichtungen sind 
so gestaltet, dass sie sich, so weit vertretbar, 
größtenteils über Gebühren finanzieren. Im 
Jahr 2018 werden die Haupteinnahmen bei 
den Einrichtungen Abwasserbeseitigung (ca. 
950.000 EUR), beim Friedhof (ca. 91.000 EUR), 
bei den städtischen Kindereinrichtungen (ca. 
281.000 EUR) sowie beim Freibad (ca. 65.000 
EUR) erzielt.
Der Vollständigkeit halber sind noch die Ver-
waltungsgebühren, die Benutzungsentgelte für 
die Mediothek, die Standgebühren beim Markt 
und die Erlöse aus dem Kartenverkauf bei Kul-
turveranstaltungen zu erwähnen.
Die im Eigentum der Stadt Güglingen ste-
henden Immobilien stellen einen hohen Ver-
mögenswert dar. Diese Objekte sind, soweit 

Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2018
Bereits zum zweiten Mal wurde in diesem Jahr gemäß dem Neuen Kommunalen Haushaltsrecht 
(NKHR) der Haushalt in doppischer Form eingebracht. Das Werk wurde in der Gemeinderatsitzung 
am 20. Februar öffentlich vorgestellt und die Schwerpunkte des Haushaltes werden im Folgenden 
dargestellt.
A. Ergebnishaushalt
Im Ergebnishaushalt sollen die Erträge und Aufwendungen wie folgt bewirtschaftet werden:

Ergebnishaushalt
in Tsd. EUR – Zahlen in Klammer ( ) entsprechen den Ansätzen des Vorjahres

Erträge  Aufwendungen
Grundsteuer 973 (973)  Personalaufwendungen 5.870 (5.382)
Gewerbesteuer 17.000 (17.000)  Aufwendungen für Sach- 
Anteil Einkommensteuer u.   u. Dienstleistungen 4.480 (4.081)
Umsatzsteuer 4.563 (4.107) Abschreibungen 1.746 (1.620) 
Steuerähnliche Einnahmen 300 (289)  Zinsen u. ähnl. Aufwendung. 12 (19)
Zuweisungen u. Zuwendungen,   Gewerbesteuerumlage 3.790 (3.818)
Umlagen 1.756 (1.664)  Finanzausgleichsumlage 4.506 (5.102)
Aufgelöste Investitions-   Kreisumlage 4.613 (4.959)
zuwendungen u. -beiträge 290 (241) Weitere Transferaufwend. 3.221 (2.748)
Entgelte für öffentliche    Sonst. ordentliche Aufwend. 517 (468)
Leistungen u. Einrichtungen 1.566 (1.511)
Sonstige privatrechtliche 
Leistungsentgelte 702 (688)
Kostenerstattungen u. -umlagen 436 (494)
Zinsen u. ähnliche Erträge 40 (65)
Sonstige ordentliche Erträge 189 (189)
Veranschlagtes negat. Ergebnis 940 977
Gesamt 28.755 (28.197) Gesamt 28.755 (28.197)
Aufteilung der Erträge des Ergebnishaushaltes:

Die Verwaltung hat diesen Hinweis aufgenom-
men und vom Ing.-Büro Ippich wurde in der 
Sitzung am 24. April eine Realisierungsmög-
lichkeit mit erster Kostenschätzung vorgestellt.
Unter Berücksichtigung der räumlichen Flä-
chen kann ein Geh- und Radweg lediglich auf 
der Nordseite der Ochsenwiesenstraße zur 
Ausführung kommen. Der Weg würde ab der 
Einmündung Lindenstraße auf der nördlichen 
Seite entlang der Ochsenwiesenstraße führen 
und bis zum Kreisverkehr Eibensbacher Straße 
fortgeführt werden.
Es wurde beschlossen, dem Planungsvor-
schlag vom Ing.-Büro Ippich zuzustimmen 
und entsprechende Haushaltsmittel sind für 
das Haushaltsjahr 2019 einzuplanen und die 
Maßnahmen auszuführen. Zudem werden In-
formationen über eine mögliche Förderung 
eingeholt.

Kanalsanierung  
Weitere Vorgehensweise nach 
Eigenkontrollverordnung
Die kommunalen Abwasseranlagen unterliegen 
der Eigenkontrollverordnung, in der geregelt 
ist, in welchen Zeitabständen die Abwasser-
kanalisation auf Schadstellen untersucht wer-
den muss.
Die letzte Untersuchung nach EKVO liegt schon 
länger als 15 Jahre zurück. Im Jahr 2003 wur-
den die letzten Sanierungsarbeiten im Kanal-
netz durchgeführt.
Es ist daher vorgesehen, im Jahr 2018 mit der 
erneuten Zustandsuntersuchung der Abwasser-
kanäle zu beginnen. Im Haushalt 2018 sind für 
Unterhaltungsarbeiten 100.000 € eingestellt.
Die Länge des Kanalnetzes und der Aufwand 
für die Untersuchung in den einzelnen Stadt-
teilen stellen sich wie folgt dar:
Güglingen 28.655 m 168.605,00 €
 brutto
Frauenzimmern 13.030 m 68.615,00 € 
 brutto
Eibensbach 9.760 m 58.380,00 € 
 brutto
Es handelt sich hier um eine Kostenschätzung 
zuzüglich pauschal 5 % Nebenkosten, erhoben 
durch das Ing. Büro Ippich. In den Ansätzen ist 
die Reinigung und TV-Befahrung der Abwas-
serkanäle enthalten.
Die Auswertung und Schadensklassifizierung 
erfolgt durch das Ing. Büro Ippich und wird 
in Zustandsklassen eingeteilt, die dann den 
Handlungsbedarf ergeben. Da sich die Gesamt-
kosten auf 295.600 € summieren, ist vorgese-
hen, nicht alle Stadtteile gleichzeitig zu unter-
suchen, sondern mit dem Ortsteil Eibensbach 
zu beginnen und die Schadensklassifizierung 
abzuwarten.
In der Sitzung am 24. April wurde das Ing. 
Büro Ippich beauftragt, eine beschränkte Aus-
schreibung für den Stadtteil Eibensbach durch-
zuführen.

Bausachen
In der Sitzung am 24. April wurden folgende 
Bausachen beschlossen:
Der Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 
Stellplätzen und Fahrradgarage in Güglingen, 
einer Nutzungsänderung von Fußpflege in Piz-
zeria in Güglingen und dem Neubau eines Ein-
familienwohnhauses in Eibensbach.



04.05.2018 Rundschau Mittleres Zabergäu 353

sie nicht zur Erfüllung öffentlicher Aufgaben 
benötigt werden, vermietet bzw. verpachtet. 
Die Einnahmen belaufen sich im Jahr 2018 vo-
raussichtlich auf 502.000 EUR.
Für die Auflösung von Investitionszuwen-
dungen und -beiträgen als Gegenposition zur 

Abschreibung sind 290.000 EUR eingeplant. 
Neben Zinseinnahmen (ca. 40.000 EUR) gibt 
es zudem weitere ordentliche Erträge. Zu die-
sen zählen die Konzessionsabgabe (ca. 160.000 
EUR) der Energieversorgungsunternehmen, 
Bußgelder sowie Nachzahlungszinsen.

Aufteilung der Aufwendungen des Ergebnishaushaltes:

Die Stadt Güglingen zählt zu den größeren 
Arbeitgebern im Stadtgebiet. Auf ca. 5.870.000 
EUR werden sich die Personalausgaben für die 
Bereiche Verwaltung, Kindergarten, Bauhof, 
Mediothek, Sporthallen, Freibad, Schulen u. a. 
belaufen.
Einen großen Anteil im Ergebnishaushalt stel-
len auch die Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen dar (ca. 4.480.000 EUR). Da-
runter fallen u. a. Unterhaltungsmaßnahmen 
mit rund 1.797.000 EUR. Hinzu kommen Auf-
wendungen für den Erwerb von beweglichem 
Vermögen, aber auch Aufwendungen für Hei-
zung, Strom, Wasser und Gebäudereinigung. 
Die sonstigen ordentlichen Aufwendungen (ca. 
517.000 EUR) beinhalten u. a. Aufwendungen 
für ehrenamtliche Tätigkeiten, Rechts- und Be-
ratungskosten sowie Geschäftsaufwendungen.
Den größten Brocken (ca. 56 %) auf der Auf-
wandseite stellen die Umlagen dar. Die Gewer-
besteuerumlage macht, in Abhängigkeit von 
den Gewerbesteuereinnahmen, ca. 3.790.000 
EUR aus. Im Jahr 2018 wird von Gewerbe-
steuereinnahmen i. H. v. 17.000.000 EUR bei 
einem Umlagesatz von 68 % ausgegangen. 
Die Kreisumlage beträgt 30 %, sodass an den 
Landkreis Heilbronn 4.613.000 EUR überwiesen 
werden. Die Finanzausgleichsumlage wird sich 
auf ca. 4.505.500 EUR belaufen. Zuschüsse 
und Zuweisungen im nicht investiven Bereich 
leistet die Stadt Güglingen an die Kirchen, für 
die Kindergärten Gottlieb-Luz und Frauenzim-
mern, für die Unterhaltung der Kirchtürme und 
Glocken, an die Vereine sowie an den Gemein-
deverwaltungsverband Oberes Zabergäu.
Die seit der Umstellung auf das NKHR zu er-
wirtschaftenden Abschreibungen machen ca. 
1.746.000 EUR aus. Die Abschreibungen stellen 
die planmäßigen oder außerplanmäßigen Wert-
minderungen von Vermögensgegenständen dar.
Im laufenden Betrieb wird in diesem Jahr letzt-
endlich mit einem negativen veranschlagten 
Gesamtergebnis i. H. v. 940.500 EUR gerechnet.
B. Investitionsplan 2018
Der Investitionsplan 2018 hat ein Volumen in 
Höhe von 12.015.500 EUR. Hierbei stehen Ein-
nahmen i. H. v. 3.758.500 EUR Ausgaben i. H. v.  

12.015.500 EUR gegenüber. Der Saldo von 
8.257.000 EUR wird durch den Zahlungsmittel-
überschuss des Ergebnishaushalts von 515.500 
EUR sowie ansonsten über die aus dem Vor-
jahr vorhandenen liquiden Mittel in Höhe von 
7.796.500 EUR finanziert. Eine Darlehensauf-
nahme ist im Haushalt 2018 nicht erforderlich.
Dieser Investitionsplan markiert gewisserma-
ßen eine Zäsur. In 2017 wurden Vorhaben wie 
die Erweiterung der Realschule und die beiden 
großen Erschließungsmaßnahmen Herrenäcker 
und Lüssen fertiggestellt, die Abrechnungen 
stehen 2018 an. Diese Projekte haben aufgrund 
ihres Umfangs das Investitionsgeschehen der 
Vorjahre dominiert.
Die Schwerpunkte für 2018 und die der zu-
künftigen Haushaltsjahre sehen wie folgt aus:
Erweiterung des Kindergartens Herrenäcker 
Aufgrund der erfreulicherweise hohen Kinder-
zahlen in Güglingen fahren die bestehenden 
Einrichtungen unter der Berücksichtigung der 
künftigen Geburten an der Kapazitätsgrenze.
Der Gemeinderat hat sich daher dafür ent-
schieden, die Räumlichkeiten des Kinder-
gartens Herrenäcker für eine weitere Gruppe 
sowie dazugehörige Nebenräume zu vergrö-
ßern. Für die Umsetzung dieser Maßnahme 
sind insgesamt 2.700.000 EUR vorgesehen und 
in 2018 1.400.000 EUR in den Haushaltsplan 
eingestellt.

Erweiterung des Kindergartens Gottlieb Luz 
und Neubau Familienzentrum
Auch die Erweiterung des Kindergartens Gott-
lieb Luz ist derzeit in Planung, um den gestie-
genen Kapazitäten gerecht werden zu können. 
Auf derselben Fläche wird zudem das Familien-
zentrum neu gebaut. Die Gesamtkosten bei-
der Maßnahmen belaufen sich auf insgesamt 
4.900.000 EUR, wovon im Jahr 2018 bereits 
1.000.000 EUR geleistet werden sollen.

Neubau im Deutschen Hof
Dominierend und ein Kraftakt für mehre-
re Jahre wird die Zukunftsmaßnahme mit 
der Neubebauung der freigelegten Grund-
stücke westlich des Rathauses sein. Hier soll 
ein Wohn- und Geschäftshaus entstehen. Die 
Maßnahme wird mit gewichtigen Teilraten den 
mittelfristigen Investitionsplan und darüber  
hinaus auch künftige Haushalte prägen. Bei 
einer Gesamtinvestitionssumme von voraus-
sichtlich 8.750.000 EUR, sind im Jahr 2018 ins-
gesamt 1.500.000 EUR im Haushalt eingeplant.

Beschaffung eines HLF 20 für die Feuerwehr 
Das TLF 16/25 der Abteilung Güglingen aus dem 
Jahr 1989 wird neu beschafft werden. Im Jahr 
2018 sind hierzu die Restfinanzierung i. H. v.  
300.000 EUR sowie der Zuschuss des Landes 
eingeplant. Die Lieferung erfolgt im Sommer 
2018.
Weitere Maßnahmen
Die Finanzierung der Ortsumfahrung der Stadt 
mit einer ersten Teilmaßnahme aus Richtung 
Pfaffenhofen und Folgemaßnahmen in der 
Stadtmitte findet in diesem Jahr statt. Auch 
die Abrechnung der Brackenheimer Straße und 
des zweiten Bauabschnitts Weinsteige, mit 
dem Neubau eines Busbahnhofs, sind vorge-
sehen. Schließlich ist im Plan 2018 auch die 
Abrechnung der Baugebietserschließungen 
Lüssen und Herrenäcker enthalten.
Das vorgesehene Investitionsprogramm wird, 
da die größte Einzelmaßnahme (Neubau Deut-
scher Hof) ohne Zuschüsse zu finanzieren ist, 
zu einer deutlichen Ausweitung der Verschul-
dung mit einer Zunahme der Zins- und Til-
gungszahlungen führen. Weiter werden sich 
aus den Maßnahmen zum Ausbau der Kinder-
betreuung bzw. des Familienzentrums auch 
höhere jährliche Folgekosten, nicht nur im kal-
kulatorischen Bereich, ergeben.
Haushaltsdebatte
Vor allem ein großer Tagesordnungspunkt 
stand in der Gemeinderatsitzung am 24. April 
auf der Tagesordnung. Die Beratung und Be-
schlussfassung über den eingebrachten Haus-
halt.
Vor den Haushaltsreden der drei Fraktionen, 
richtete zunächst Bürgermeister Ulrich Heck-
mann das Wort mit ein paar Anmerkungen, die 
auch den Haushalt betreffen, an das Plenum.
Er sei zuversichtlich, dass der Grunderwerb der 
Flächen für die Umgehungsstraße zeitnah ab-
geschlossen und daher auch die Straße endlich 
gebaut werden kann.
Die wirtschaftliche und soziale Stabilität 
sei ihm ein großes Anliegen und er werde 
sich daher weiterhin für die Erweiterung des 
Layher werks einsetzen.
Schließlich betonte Bürgermeister Heckmann 
einen dritten Punkt in seiner kleinen Rede 
zum Haushalt. Speziell bezogen auf den vor-
liegenden Haushalt führe kein Weg daran vor-
bei, über die mittelfristige Finanzplanung zu 
reden. Sobald konkrete Zahlen auf dem Tisch 
liegen, „müssen wir die Diskussion führen“, so 
Heckmann. Damit müsse man auf jeden Fall in  



354 Rundschau Mittleres Zabergäu 04.05.2018

diesem Jahr anfangen, bevor es an die Aus-
arbeitung des nächsten Haushaltes gehe. 
Wichtig bei allen Themen, die in Güglingen an-
stehen, sei es ihm, transparent zu arbeiten und 
zu informieren.
Nach einem Jahr im Amt bilanziert er, dass ihm 
die Arbeit großen Spaß mache und er dankte 
seinen Mitarbeitern für die gute Zusammen-
arbeit. Als Team im Rathaus habe man sich 
nach der gemeinsamen Einarbeitungszeit nun 
auch gefunden, freut er sich.
Ausführliche Positionen zum Haushaltsent-
wurf folgten dann von den drei Fraktionen, die 
alle auch ihren großen Dank an den Kämme-
rer Torsten Behringer mit seinem Team für die 
Ausarbeitung des Entwurfs und die persönli-
chen Gespräche aussprachen.
Zentrale Punkte der Reden sollen an dieser 
Stelle widergegeben werden, die vollständigen 
Reden sind im Ratsinformationssystem unter 
www.gueglingen.de zu finden.
Freie Unabhängige Wählervereinigung (FUW)
Fraktionssprecher Markus Xander betonte zum 
Beginn der Rede eine zentrale Forderung der 
FUW, dass bei Investitionen im Sach-, Betriebs- 
oder Personalbereich stärker auf die Folgekos-
ten und die Auswirkungen für die künftigen 
Generationen geachtet werden müsse.
Von der Verwaltung fordere die Fraktion daher, 
dass auch in den Sitzungsvorlagen zu einzel-
nen Beschlüssen, finanzielle Auswirkungen auf 
den Haushalt angegeben werden.
Das Ziel, die Ausgaben zu reduzieren, lasse 
sich, so Xander, aber auch ohne die Erhöhung 
von Steuersätzen erreichen, wenn man im 
Haushalt durch optimierte Planung und Effi-
zienzverbesserungen die Ausgaben reduziere. 
Mit Blick auf die prognostizierte Kreditaufnah-
me ab 2019 müsse man sich bei Sonderwün-
schen zurücknehmen und sich auf das Wesent-
liche konzentrieren.
Als grundsätzliche Zielsetzung ist das Thema 
Stadtentwicklung für die FUW entscheidend.
Die Innenentwicklung in allen Ortsteilen müsse 
permanent vorangetrieben werden und die In-
standhaltung an öffentlichen Gebäuden habe 
oberste Priorität.
Das Großprojekt Burrer-Areal solle auf jeden 
Fall im Eigentum der Stadt behalten werden, 
da dieses in Zukunft im Gegensatz zu anderen 
Investitionen auch Mieterträge bringe.
Neben den Kindergärten und Schulen, die in 
den letzten Jahren zukunftsfähig gemacht 
wurden, dürfe man aber die Senioren und 
deren städtebaulichen Bedürfnisse nicht ver-
gessen, so Xander.
Hierzu gehöre auch die medizinische Versor-
gung, deren Gewährleistung ebenfalls zu den 
zentralen Zielen der FUW zählt. Ein konkreter 
Vorschlag hierzu ist die Anschaffung weiterer 
Defibrillatoren für die öffentlichen Gebäude in 
Güglingen.
Beim Thema Verkehr/Ortsdurchfahrt und Ge-
werbe fordert die FUW die Verwaltung auf, 
weiterhin die Grundstücksverhandlungen in 
Sachen Umgehung voranzutreiben und das 
Gremium regelmäßig über den Stand zu infor-
mieren. Die Umgehung Güglingen-Frauenzim-
mern dürfe aber nicht in Vergessenheit gera-
ten. Die geplante Erweiterung von Layher sehe 
die FUW als positiv an, weil die Standorttreue 
ein klares Bekenntnis zu Güglingen und dem 
Zabergäu zum Ausdruck bringe. Die Eingriffe 
in die Natur und Umwelt seien selbstverständ-
lich nicht zu leugnen und müssen gut abge-
wogen werden, um die bestmögliche machbare 

Variante der Erweiterung zu erhalten. „Alles 
Wünschenswerte muss finanzierbar sein und 
mit Blick auf die Folgekosten auch bleiben“, 
zieht Markus Xander das Fazit. Diesen Heraus-
forderungen stelle sich die Fraktion auch wei-
terhin mit Visionen, Ideen, Engagement und 
Sachverstand.
Bürger Union (BU) 
Sehr umfangreich fiel die Rede von Fraktions-
sprecher Joachim Esenwein aus. Die Schwer-
punkte der zukünftigen Entwicklung sehe die 
Fraktion in der Kommunikation der lokalen 
Industrieentwicklung, um Fehlentscheidungen 
zu verringern. Die Industriestärke ist für Güg-
lingen ein Potential, aber auch eine Last, mit 
der verantwortungsvoll umgegangen werden 
müsse, so Esenwein. 
Die weitere Stadtentwicklung müsse vor allem 
auch mit Blick auf die Teilorte und die Land-
schaft geschehen.
Diesen Punkten sei im aktuellen Stadtentwick-
lungsplan des Büro Reschl nicht genug Rech-
nung getragen worden, kritisiert die BU.
Eibensbach hänge seit 2004 in der Luft und 
für die Bewohner habe sich nichts getan. Die 
Straßenzüge müssen endlich aufgewertet 
werden und eine Verkehrsberuhigung auf der  
Ochsenbacher- und Schulstraße sei nötig. 
Auch in Güglingen müsse man die Innenstadt 
aufwerten, ein Zuwarten auf die Umgehungs-
straße sei keine Option, betonte Esenwein. In 
der Heilbronner Straße sehe man ein kleines 
Areal mit kostengünstigen Wohnungen und 
das Schafhausplatz-Areal solle weiter abge-
rundet werden. In Sachen Landschaft brau-
che es endlich eine nachhaltige Biotopver-
netzung, die auch den Landwirten diene. Der 
Flächenverbrauch müsse unbedingt gebremst 
werden und weitere Maßnahmen zum Land-
schaftsschutz entwickelt werden. Z. B. solle  
das Ackerrandstreifenprogramm vorbereitet 
werden und im Jahr 2019 auch sukzessive um-
gesetzt werden.
Das Thema Kindergärten und Schulen werde 
weiterhin eine Herausforderung sein. Mit der 
Erweiterung des Baugebiets Herrenäcker wer-
den vermutlich auch die erweiterten Kapazi-
täten der Kindertageseinrichtungen wieder an 
Grenzen stoßen, was man schon jetzt im Blick 
haben müsse. In Sachen Schule müsse man die 
Idee der Verbundschule weiterverfolgen und 
einen Entwicklungsprozess vorantreiben, der 
dem Schulstandort Güglingen zu einem Allein-
stellungsmerkmal verhilft.
Auch in Sachen Mietwohnungsmarkt sieht 
die BU Handlungsbedarf. Auf dem Burrer-
Areal sollen Mietwohnungen entstehen, aber 
es muss eine Lösung gefunden werden, diese 
sinnvoll an den Markt zu bringen. Die BU sieht 
die Lösung in einem integrierten Eigenbetrieb 
„Sozialer Wohnbau Güglingen“, in dem die 
Wohnbauaktivitäten und die Mietwohnungen 
der Stadt zusammengeführt werden. Dazu solle 
zunächst mit Experten von Kommunen disku-
tiert werden, die solche Eigenbetriebe schon 
gegründet haben.
Ein weiteres wichtiges Thema sieht die BU in 
der Stabilisierung der Haushaltslage und der 
Rückgewinnung von Autonomie gegenüber 
dem Landratsamt.
Am Widerspruch gegen die Kreisumlage halte 
die Fraktion weiterhin fest.
Die Kommunen seien, so Esenwein, in der Brei-
te unterfinanziert und die Schlüsselzuweisun-
gen an die Kommunen reichen oft nicht ein-
mal, ihre Grundaufgaben zu finanzieren, da die 

Kosten im Bereich Personal und Infrastruktur 
zurzeit aus dem Ruder laufen. Zum Schluss 
betonte Joachim Esenwein noch einmal, die 
Wichtigkeit, „immer wieder Zeit zu finden, 
Zukunftsentwicklungen außerhalb des engen 
Zeitkorsetts von Gemeinderatssitzungen zu 
diskutieren und die Umsetzung nachhaltiger 
Ideen auch anzugehen.“ 
Neue Liste (NL)
Marianne Giebler ging in ihrer Rede auf die 
Themen Konjunktur und Steuereinnahmen 
sowie die Investitionsschwerpunkte ein, zu 
denen die Neue Liste Anmerkungen und Er-
gänzungen machte.
Über die Steuereinnahmen dürfe man sich in 
Güglingen nicht beklagen und auch die stei-
gende Einwohnerzahl mache sich positiv be-
merkbar. Auf der anderen Seite belasten diese 
Entwicklung natürlich die Sozialausgaben und 
man müsse bei sozialen Projekten kritisch ab-
wägen, welche Projekte wann zu stemmen 
sind. Durch die Vernetzung mit der Weltwirt-
schaft und -politik müssen man zudem immer 
auch mit finanziellen Auswirkungen auf die 
Stadt rechnen.
Mit den Investitionen, die im Haushalt für 
nächstes Jahr vorgesehen sind, könne die NL 
gut umgehen und möchte folgende Dinge an-
regen:
Zur Förderung der Kultur- und Heimatpflege 
sollen Helfer angeworben werden, die sich 
dem Thema Sauberkeit in der Stadt annehmen. 
Dafür solle zeitnah ein Helferfest geplant wer-
den.
Für die Sportförderung kann sich die NL eine 
größere Veranstaltung im Freibad vorstellen, 
die die positiven Aspekte des Bewegens im 
Freien betont.
Außerdem beantrage die NL Mittel im Haus-
halt für ein Bienenprojekt auf der Güglinger 
Gemarkung, an dem sich auch Kindergärten, 
Schulen und das Jugendzentrum beteiligen 
können. Auch eine Bocciabahn und Spielge-
räte für Kleinkinder im Bereich des Deutschen 
Hofes sehe die NL als eine Verbesserung für die 
Bürger an.
Große Sorge bereite der Fraktion, dass es in 
Güglingen immer weniger bezahlbaren Wohn-
raum gebe und an vielen Stellen das Woh-
nungsangebot nicht zu den sich verändernden 
Bedürfnissen der Bürger passe. Wichtig sei es, 
auch Singlewohnungen und WG-geeignete 
Wohnungen zur Verfügung zu stellen. Hierzu 
seien Spezialisten und Investoren gefragt, die 
mit den neuen Lebensformen und dem Woh-
nungsbau dafür schon Erfahrungen gesammelt 
haben. Auch im Gemeinderat muss zu diesem 
Thema bald eine Vorgehensweise erarbeitet 
werden.
Auch zum Thema Friedhof machte die NL in 
ihrer Rede einen konkreten Vorschlag. Sie sehe 
die Entwicklung der neuen Bestattungsformen 
sehr positiv und rege an, die Gräber nahe der 
Kapelle, die in Zukunft wegfallen, durch Grün-
flächen und Bäume zu ersetzen, sodass der 
vorderer Bereich des Friedhofs einen Parkcha-
rakter bekommt, der zum Verweilen einlädt.
Schließlich fordere die NL die Verwaltung auf, 
sich dem Thema Public WLAN anzunehmen 
und sich für das bald anlaufende Förderpro-
gramm der EU in diesem Bereich zu bewerben.
Nach den Reden der einzelnen Fraktionen 
wurden der Haushalt und die Haushaltsatzung 
2018 vom Gremium beschlossen.
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Spendenbericht 2017
In der Sitzung am 24. April wurde der Spendenbericht für das Jahr 2017 vorgelegt und wie folgt 
vom Gemeinderat beschlossen.

200 Euro für die Klassenkasse

Ein besonderer Termin stand für die Klasse 1b 
der Katharina-Kepler-Schule am Mittwochmor-
gen an. Bürgermeister Ulrich Heckmann, Bau-
amtsleiter Edwin Gohm und die Vorsitzende des 
NABU Renate Novak besuchten in Begleitung 
der Rektorin Dr. Annegret Doll die Klasse. Na-
türlich nicht ohne Mission. Die Kinder der 1b 
hatten kürzlich beim Landschaftspflegetag in 
Güglingen fleißig mitgeholfen und heute gab 
es für diesen Einsatz eine Anerkennung.
„Richtig toll, dass ihr da mitgemacht habt“, 
freut sich Annegret Doll und dankt auch dem 
Klassenlehrer Herr Leonhardt, der für den Ein-
satz auch am Samstag mit seiner Klasse unter-

wegs war. Sie haben damit etwas für die Um-
welt gemacht, aber auch gute Werbung für die 
Schule, so die Rektorin.
Auf die Frage des Bürgermeisters, was die Kin-
der denn gerne mit dem Geld in der Klassen-
kasse machen würden, gab es sicherlich mehr 
Wortmeldungen als im Unterricht. Ziemlich 
einig war man sich aber, dass es auf jeden Fall 
ein gemeinsamer Ausflug werden soll und dass 
bei diesem auch ein Eis nicht fehlen darf.
Ob es nun in den Zoo, nach Tripsdrill oder doch 
ins Naturkundemuseum nach Stuttgart gehen 
soll, da wird man sich gemeinsam mit dem 
Klassenlehrer sicherlich einigen können.

Fundamt
Beim Fundamt Güglingen wurde
1 Motorradabdeckung abgegeben:
Nähere Informationen erteilt Ihnen Herr Kohler 
im Zimmer 3, Telefon 07135/1080.

Maienfest 2018

Festzugmotto am Pfingstmontag, 21. Mai
„Heute zeigt euch unsere Stadt, was sie alles 
zu bieten hat“
Ein bunter und langer Festzug ist der Ziel und 
Höhepunkt beim jährlichen Maienfest. Es wäre 
toll, wenn wieder möglichst viele mitmachen.
Kindergärten, Schulen, Vereine und Organisa-
tionen usw. werden gebeten, ihren Beitrag bei 
der Stadtverwaltung anzumelden – Tel. 10822 
– bettina.roemmele@gueglingen.de.
Notwendige Infos:
- Verein/Schule/Kindergarten usw.
- Verantwortlicher
- Art des Beitrags (Wagen oder Fußgruppe)
-  Anzahl der Meter, die für die Aufstellung be-

nötigt werden
- Halter und Kennzeichen der Zugmaschine
-  Ob Birkengrün benötigt wird und wenn, wo 

der Wagen am Pfingstmontag-Morgen ge-
richtet wird, damit es gebracht werden kann.

Herzliche Einladung zum Mitmachen!
Kartonagen für den Wagenbau können in 
der Box des alten Bauhofes beim Bahnhof-
gebäude geholt werden.
Gestaltung von Fahrzeugen bei Umzügen:
Zulassungsvoraussetzungen:
Für Fahrzeuge, die auf örtlichen Brauchtums-
veranstaltungen eingesetzt werden und die mit 
An- oder Aufbauten versehen werden und die 
mit An- oder Aufbauten versehen sind, erlischt 
die Betriebserlaubnis nicht, sofern die Ver-
kehrssicherheit nicht beeinträchtigt sind.
Fahrzeuge, die wesentlich verändert wurden und 
auf denen Personen befördert werden, müssen 
(rein rechtlich) von einem amtlich anerkannten 
Sachverständigen begutachtet werden.
Die Bremsanlagen der Fahrzeuge müssen sicher 
bedienbar und entsprechend wirksam sein. Dies 
gilt auch für die Lenkung. Der Fahrzeugführer 
hat dies vor Fahrtantritt zu überprüfen.
Für jedes der eingesetzten Fahrzeuge muss 
eine Kraftfahrzeughaftpflichtversicherung be-
stehen, die die Haftung für Schäden abdeckt, 
die auf den Einsatz der Fahrzeuge zurückzu-
führen sind.
Sicherheitsvorkehrungen für die Personenbe-
förderung:
•  Beim Einsatz von Fahrzeugen auf örtl. 

Brauchtumsveranstaltungen, nicht jedoch 
auf den An- und Abfahrten dürfen abwei-
chend von § 21 Abs. 2 StVO Personen auf 
Anhängern befördert werden. Die Ladeflä-
che muss dann stolperfrei, eben, tritt- und 
rutschfest sein.
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Start: 13.30 Uhr:
Oskar-Volk-Straße/Stockheimer Straße – 
Kleingartacher Straße L 1110 – Maulbronner 
Straße L 1103 – Weststraße – Wilhelmstraße 
– Eibensbacher Straße L 1110 – Gartenstraße 
– Heilbronner Straße L 1103 – Marktstraße 
L 1103 – Kleingartacher Straße - L 1110 zum 
Festplatz an der Weinsteige – Auflösung.
Während der Sperrdauer können die Haltestel-
len in Güglingen, Cleebronn, Pfaffenhofen und 
Zaberfeld nicht bedient werden.
Für die Dauer der Sperrung aufgrund des Fest-
zuges wird entsprechend der verkehrsrecht-
lichen Anordnung des LRA Heilbronn eine 
überörtliche Umleitung ausgeschildert:
Frauenzimmern (L1103 Abzw. K 2064) 
über Stockheim – K2063/L1110 – Kleingartach –  
K 2160 – Michelbach – K 2160 – Zaberfeld
Kleingartach (L 1110 Abzw. K 2063) 
über Stockheim – K 2064 – Frauenzimmern –  
K 2150 – Cleebronn (zusätzlicher Hinweis für 
Besucher Tripsdrill)
Zaberfeld (L1103 Abzw. K 2160) 
über Michelbach – K 2160 – Kleingartach –  
L 1110 – K 2063 – Stockheim – K 2064 – Frau-
enzimmern (Hinweis für „Besucher Tripsdrill 
über Häfnerhaslach“)
Zaberfeld (L 1103 Abzw. K 2062/K1643) 
über Häfnerhaslach – K 1642 – Ochsenbach –  
L 1110 – Eibensbach – K 2067 – K 2150 –  
Cleebronn (Hinweis für Besucher Tripsdrill)
Ochsenbach (L 1110 Abzw. K 1642) 
über Häfnerhaslach – K 1643/K 2062/K 1642 
– Zaberfeld/Sternenfels sowie über Eibensbach 
– K 2067 – K 2150 – Cleebronn
Für die Abschlussveranstaltung am Montag-
abend gibt es vorübergehende Verkehrsbe-
schränkung bzw. -behinderung aufgrund des 
Fußmarsches vom Festzelt zum Marktplatz von 
ca. 18.30 – ca. 20.00 Uhr.
Streckenführung:
Festzelt Weinsteige – Kleingartacher Straße – 
Stadtgraben – über den Fußweg westlich des 
Rathauses zur Marktstraße – über den Fußgän-
gerüberweg zum Marktplatz
Anfahrbarkeit der Haltestelle „Schulzen-
trum“ in der Weinsteige für ÖPNV:
Aufgrund des Festauf- bzw. abbaus ist die  
Haltestelle „Schulzentrum“ in der Zeit von 
Montag, 14. Mai bis Sonntag, 3. Juni nicht  
uneingeschränkt anfahrbar.
Im Zeitraum Montag, 14. Mai bis einschließlich 
Freitagvormittag, 18. Mai 2018 (während des 
Schulbetriebs) wird in der Weinsteige, in un-
mittelbarer Nähe zur Haltestelle, eine Ersatz-
haltestelle eingerichtet.
Ab Freitagnachmittag, 18. Mai, bis zum Ende 
der Pfingstferien am Sonntag, 3. Juni wird die 
Haltestelle „Schulzentrum“ nicht angefahren. 
Ab Montag, 4. Juni wird die Haltestelle wieder 
angefahren.

Grundsteuer – Was beim Eigen-
tumswechsel zu beachten ist
Die Stadt Güglingen erhebt für die in ihrem 
Gebiet liegenden Grundstücke eine Grund-
steuer nach dem Grundsteuergesetz.
Grundlage für die Berechnung der Grundsteuer 
sind die vom Finanzamt im Einheitswert- und 
Grundsteuermessbescheid festgesetzten Beträ-
ge. Diese Bescheide des Finanzamtes bleiben so 
lange rechtskräftig, bis ein neuer Einheitswert-
bescheid vorliegt.

•  Beim Mitführen stehender Personen ist eine 
Mindesthöhe der Brüstung von 1 m einzu-
halten, beim Mitführen von sitzenden Perso-
nen oder Kindern ist eine Mindesthöhe von 
80 cm ausreichend.

•  Sitzbänke, Tische und sonstige Auf- und Ein-
bauten müssen mit dem Fahrzeug fest ver-
bunden sein.

•  Ein- und Ausstiege sollten möglichst hinten 
bezogen auf die Fahrtrichtung angeordnet 
sein. Auf keinen Fall dürfen sich Ein- und 
Ausstiege zwischen zwei miteinander ver-
bundenen Fahrzeugen befinden. 

•  Beim Mitführen von Kindern auf der Lade-
fläche von Fahrzeugen muss mindestens eine 
geeignete erwachsene Person als Aufsicht 
vorhanden sein.

Zulässige Höchstgeschwindigkeit:
•  6 km/h bei Fahrzeugen ohne Betriebserlaub-

nis, Fahrzeugen mit besonders kritischem 
Aufbau und Fahrzeugen, auf denen Personen 
stehend befördert werden.

•  25 km/h bei Fahrzeugen, auf denen Perso-
nen sitzend befördert werden, Fahrzeuge, 
die aufgrund technischer Anforderungen für 
eine höhere Geschwindigkeit nicht zugelas-
sen sind sowie Fahrzeugkombinationen be-
stehend aus Zugmaschine und Anhängern.

•  Bei den An- und Abfahrten darf nur mit einer 
Geschwindigkeit von nicht mehr als 25 km/h 
gefahren werden und die Anhänger müssen 
entsprechend gekennzeichnet sein.

Zugzusammenstellung:
Anhänger dürfen nur hinter solchen Zugfahr-
zeugen mitgeführt werden, die hierfür ge-
eignet sind. Details finden Sie unter http://
www.brauchtumsveranstaltungen.de/html/ 
merkblatt.html Punkt 3.3.
Mindestalter:
Das Mindestalter für die Fahrzeugführer be-
trägt 18 Jahre.
Führerschein:
Fahrzeugkombinationen bestehend aus Zug-
maschine bis 32 km/h bauartbedingter Höchst-
geschwindigkeit und Anhängern, die auf ört-
lichen Brauchtumsveranstaltungen verwendet 
werden, dürfen einschließlich der An- und Ab-
fahrt mit der Fahrerlaubnis der Klasse L (oder 
der Klasse 5) geführt werden.
Die Fahrerlaubnis der Klasse T berechtigt da-
rüber hinaus zum Führen von Fahrzeugkombi-
nationen bis 60 km/h bauartbedingter Höchst-
geschwindigkeit.
Sicherheitsvorkehrungen zur Abwehr von Ver-
letzungen der Zuschauer:
•  Die Wagen müssen so gestaltet sein, dass 

die Seitenverkleidungen zwischen 20 cm und  
30 cm über dem Boden enden, um die Räder 
so gegenüber Zuschauern zu sichern. Es wird 
dringend empfohlen, das Zugfahrzeug auch 
im Bereich der Vorderachse zu verkleiden. 
Dabei muss immer der benötigte Freiraum 
bei vollem Lenkeinschlag beachtet werden.

•  Die Seitenverkleidung muss so stabil ange-
bracht sein, dass sie auch bei einem kräftigen 
Druck nicht nachgibt.

•  Bei Verkleidung von Kfz muss die Sicht für 
den Fahrer nach allen Seiten und auch nach 
hinten u. U. durch zusätzliche Außenspiegel 
gewährleistet sein.

•  Mögliche Verletzungen an spitzen Bauteilen 
müssen verhindert werden. Ggf. sind zusätz-
liche Haltemöglichkeiten vorzusehen.

•  Sämtliche Festwagen sind von Ordnern zu 
begleiten. An Engstellen und Kurven haben 
diese dafür Sorge zu tragen, dass ein ausrei-

chender Sicherheitsabstand zwischen Fest-
wagen und Zuschauern eingehalten wird. 
Den Ordnungskräften ist es untersagt, wäh-
rend ihres Einsatzes alkoholische Getränke 
zu sich zu nehmen.

•  Wagen, von denen Süßigkeiten aus in die Zu-
schauerreihen geworfen werden, sind beid-
seitig etwa auf Höhe der Zugmaschine zu-
sätzlich von Ordnern zu begleiten, die dafür 
sorgen, dass Kinder beim Aufsammeln von 
Süßigkeiten nicht unter den Festwagen ge-
raten.

•  Es dürfen nur Gegenstände von Wagen ge-
worfen werden, mit denen keine Sachbe-
schädigungen oder Verletzungen verursacht 
werden können.

•  Lt. der Straßenverkehrsordnung dürfen Um-
zugswagen eine Gesamthöhe von 4 m und 
eine Gesamtbreite von 2,55 m nicht über-
schreiten.

Herzliche Einladung zum 
Seniorennachmittag am 
Güglinger Maienfest 
Am Pfingstsamstag, 19. Mai, sind ab 14.00 Uhr 
wieder alle Seniorinnen und Senioren herzlich 
ins Festzelt an der Weinsteige eingeladen, zu 
einem kurzweiligen Nachmittag mit musi-
kalischer Unterhaltung. Das Seniorenorches-
ter spielt ab 14.30 Uhr auf und auch für die  
Bewirtung ist an diesem Nachmittag selbstver-
ständlich gesorgt.

Güglinger Bürgerbus
Fahrplan während 
des Maienfestes
Im Zeitraum von 
Dienstag, 15. Mai bis 
einschließlich Diens-

tag, 29. Mai kann die Haltestelle „Schulzen-
trum“ wegen der Auf-/Abbauarbeiten und der 
Veranstaltung „Maienfest“ nicht angefahren 
werden.
Eine Ersatzhaltestelle ist an der Haltestelle 
„Realschule“ eingerichtet.
Wir bitten um Beachtung.

Hinweis Straßensperrungen 
beim Maienfest 
Am Pfingstwochenende, von 18. - 21. Mai 2018, 
findet in Güglingen wieder das Maienfest statt.
Aufgrund des Festbetriebes gibt es in dieser 
Zeit im Stadtgebiet Güglingen folgende Be-
schränkungen:
Von Freitag bis Montag ist die Weinsteige ab 
dem Gebäude Weinsteige 4 und der Riesling-
straße voll gesperrt.
Für den Festumzug am Montag sind in der 
Zeit von 13.15 bis 16 Uhr folgende Sperrun-
gen zu beachten. 
Aufstellung des Umzuges ab 13.15 Uhr:  
Oskar-Volk-Straße/Seebergstraße
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Wird ein Grundstück im Laufe eines Jahres ver-
äußert, so erfolgt eine Zurechnungsfortschrei-
bung durch das Finanzamt. Diese wird jeweils 
am 1. Januar des auf den Vertrag und die Über-
gabe folgenden Kalenderjahres durchgeführt. 
Der bisherige Eigentümer ist so lange zur 
Zahlung der Grundsteuer an die Gemeinde 
verpflichtet, bis der neue Steuermessbe-
scheid des Finanzamtes vorliegt.
Andere im Vertrag getroffene Vereinbarungen 
haben nur privatrechtliche Bedeutung für die 
Verrechnung der Grundsteuer zwischen dem 
bisherigen und dem neuen Eigentümer. Sie 
berühren die Zahlungspflicht (Steuerschuld) 
gegenüber der Gemeinde nicht.
Sobald der neue Steuermessbescheid des  
Finanzamtes dem neuen Eigentümer vorliegt, 
wird die Grundsteuer dem Erwerber ab dem 
Fortschreibungszeitpunkt nachgerechnet und 
der Verkäufer erhält eine entsprechende Er-
stattung. Stadtpflege

Vorschau: „XL-Römerfest“ in Lauffen am 
10. Juni mit Güglinger Beteiligung
Lauffen am Neckar feiert seine römische Ge-
schichte: Genau 40 Jahre ist die Ausgrabung 
des römischen Gutshofes im Rebflurbereini-
gungsgebiet „Konsten“ her – einer anschlie-
ßend als Freilichtmuseum konservierten An lage, 
deren Rekonstruktion als geradezu idealtypisch 
in viele Geschichts- und Schulbücher Einzug 
hielt.

Das Römerfest wird am Sonntag, 10. Juni von 
11:15 bis 17:00 Uhr im und um das Museum im 
Klosterhof stattfinden. 
Das Güglinger Römermuseum freut sich, als 
Kooperationspartner auf das Fest eingeladen 
worden zu sein und verschiedene Programm-
punkte beitragen zu dürfen. Mit dabei ist auch 
eine der renommiertesten Römergruppen aus 
dem Land, die Legio VIII Augusta. Somit kann 
ganz viel Militärisches und Ziviles gezeigt und 
von Groß und Klein auch selbst angefasst und 
ausprobiert werden. Kulinarisch wird ebenfalls 
einiges geboten sein – Römisches wie natürlich 
auch Modernes.
Zu gegebener Zeit wird an dieser Stelle noch 
ausführlicher über Programm und Ablauf des 
Festes informiert werden.
„Girls‘ Day“ auch im Römermuseum
Der alljährlich bundesweit durchgeführte Girls‘ 
Day bietet Mädchen die Möglichkeit, Einblick 
in verschiedene Berufe und Berufsfelder zu er-
halten.

Dieses Jahr entschied sich Lea Ott aus Eibens-
bach dafür, die praktische Museumsarbeit 
kennenzulernen: So widmete sich Museums-
mitarbeiterin Renate Schmieger am 26.04. 
intensiv der Sechstklässlerin der hiesigen Real-
schule. Im Mittelpunkt standen vor allem das 
Kennenlernen unterschiedlicher technischer 
Betriebsabläufe als auch der pädagogischen 
Konzepte und ihrer technischen Umsetzung.
Dass nebenbei noch eine Führung für eine  
6. Klasse Latein des Zabergäugymnasiums statt-
fand, bereicherte Lea‘s Eindrücke um so mehr.
Renate Schmieger erklärt Lea Ott an einer Re-
plik die technisch ausgefeilte Funktion eines 

Mortarium der Klassifikation SOMO, im Hinter-
grund eine höherwertige TS-Ausführung des 
Typs Drag. 43 im Original.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
16. Zabergäu-Lauf: 643 Finisher sind die beste  

Teilnehmerzahl seit langem – Siege für Emmanuelle Vergé, 
Julian Großkopf, Justin Seyb und Florian Hochuli

Mit 643 Finishern hatte der 16. Zabergäu-Lauf 
sein bestes Ergebnis seit Jahren zu verzeich-
nen. Eine höhere Zahl (656) weist die Statistik 
im Jahr 2011 aus. Der Rekord des Jahres 2006, 
dem großen Jubiläumsjahr des TSV Pfaffenho-
fen, liegt bei 683 Läuferinnen und Läufern, die 
das Ziel erreicht haben. Das Veranstalter-Trio 
– TSV, Sportförderverein, Gemeinde Pfaffenho-
fen – hat den großen Ansturm von Sportlern, 
Zuschauern und Fahrzeugen gut gemeistert.
In der großartigen Zeit von 1:10:20 Stunden 
trug sich Julian Großkopf vom TSV Oberriexin-
gen in die Siegerliste der Dinosaurier Challenge 
ein. Der 18-jährige Schüler des Lichtenstern-
Gymnasiums in Sachsenheim spulte die 18,5 
Kilometer (mit 350 Höhenmetern!) mit einer 
klugen Renneinteilung herunter. Zwischen Ki-
lometer 5 und 6, an der 27-Prozent-Steigung 
hinauf zum Dino-Lehrpfad im Weißen Stein-
bruch, hängte er seine Konkurrenten ab. Vor-
jahressieger Jonas Limmer (Team AR Sport), 
gehandikapt durch Krankheit, Verletzung und 
dem daraus resultierenden Trainingsrückstand, 
lief in hervorragenden 1:11:34 als Zweiter 
ins Ziel. Älteste Teilnehmer am Dino waren  
Werner Linsenmaier (AST Süßen) in respektab-
len 1:43:40 und Otto Müller (TSV Talheim), der 
die Distanz in 1:47:31 herunterspulte.
Bei den Frauen verteidigte Emmanuelle Vergé 
(TV Bretten) ihren im Vorjahr errungenen 
Titel. In 1:26:07 Stunden verwies die 45-jäh-
rige Französin ihre Verfolgerin Heidi Kleiser 
(1:28:13) auf Platz 2. Vergé, 45 Jahre alt, Mut-
ter von zwei Kindern und wohnhaft in Knitt-
lingen, hatte am Morgen noch 50 Trainings-
kilometer auf dem Rad absolviert. Für den 
TSV Pfaffenhofen landeten Petra Schuppert 
(1:47:56) und Ursula Riedinger (1:47:57) in der 
Klasse W50 einen Doppelsieg.
Über 10 Kilometer siegten Florian Hochuli (Tri-
Team Heuchelberg/37:29) und Justine Seyb 
(Schunk Speedys Lauffen/45:29). Hanni Heinz 
(LT Pfaffenhofen) durfte sich über den Klassen-
sieg in der W 60 freuen. Ihre starke Zeit: 53:43 
Minuten. 
Ältester Teilnehmer war der Stuttgarter Ger-
hard Sobieray in der M80! Bei ihm blieb die 
Uhr bei 1:17:58 stehen. Bester 5-km-Läufer 
war Triathlet Hannes Erath (18:50) vom Tri-

Team Heuchelberg. U12-Läuferin Lysandra 
Hinze (TSV Michelbach) lieferte mit 24:20 die 
beste Zeit aller weiblichen Teilnehmerinnen ab.
Mit erstaunlichen Zeiten warteten auch die 
Nachwuchssportler auf. Den 1,5-km-Jugend-
lauf gewann Niklas Hermann (5:21) hauchdünn 
vor dem zeitgleichen Luis Hauk und Luca Kalm-
bach (5:27/Realschule Güglingen). Schnellstes 
Mädchen war Dorothea Jaschin (Spfr. Stock-
heim) in 5:39. Zweite wurde Johanna Uhland 
vom TSV Pfaffenhofen (5:52) vor Cheyenne 
Möss (6:02).
Eine tolle Entwicklung hat die Firmenwertung 
im Rahmen des 5-km-Laufs genommen. Be-
teiligten sich im Vorjahr elf Mannschaften, so 
waren 2018 rund 30 Teams am Start. Bei den 
meisten stand nicht die Zeit im Vordergrund, 
sondern der Spaß an der Bewegung in herrli-
cher Landschaft.
Dank an die Hauptsponsoren
Die Veranstalter bedanken sich bei den Haupt-
sponsoren Volksbank im Unterland, Ensinger 
Mineralquellen, PRETEC (Pfaffenhofen), La-
ckiererei Riedinger, Kolb Allianz, Salon Bärbel/
Laufshop Holger Ott, Weingärter Cleebronn/
Güglingen, Firma Schunk (Lauffen), Kartof-
fel-Wild Eppingen sowie Mann und Schröder  
(Siegelsbach).
Dank an die Werbepartner
Im 24-seitigen Werbeheft, das Sportförderver-
einsvorsitzender Andy Schickner gestaltet hat 
und das bei WALTER Medien (Brackenheim-Hau-
sen) gedruckt wird, tauchen mit der Gärtnerei 
Essinger/Lang, dem Weishaus (Physiotherapie/
Zaberfeld), Fliesen Fink (Güglingen) und Petko-
Lifestyle (Güglingen) vier neue Werbepartner auf. 
Zurückgekehrt in den Kreis der Werbepartner ist 
Jo Mehl (Land- und Gartentechnik).
Folgende Firmen unterstützen weiterhin den 
Zabergäu-Lauf: Wellness-Studio Barbara Lüb-
cke, Herzogskelter (Güglingen), Zimmerei Wörz 
(Güglingen), ROTEX (Güglingen-Frauenzim-
mern), AKG Achauer Kompostierungs GmbH, 
Modehaus Holzhäuer, Weingut Wachtstetter, 
Bäckerei Wahl, Kraichgau Korn, Autohaus 
Odenwälder (Zaberfeld-Michelbach), Zaber-
gäu-Stern (Zaberfeld-Michelbach), Optiker 
Stanzel (Christof Friedel/Güglingen), Geronimo 
Reisen und Haas Hoch-/Tiefbau (Güglingen), 
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fenhofen) und Klaus Karnetzy (Güglingen). Auf 
der Homepage www.zabergäulauf.de steht uns 
Peter Horak (Brackenheim-Botenheim) als ver-
sierter Webmaster zur Seite.
Herrliche Fotos vom Zielbereich und von der 
Strecke hat Marlon Fried geschossen, alle seine 
Bilder kann man auf der Homepage des Zaber-
gäu-Laufs betrachten.
Alle Ergebnisse unter www.zabergäulauf.de

Draband Transporte, Radsport Wagner, Bobo‘s 
Bistro, Firma Warnetz, Stadtapotheke Güglin-
gen, Holz-Eckert (Lauffen), Schreinerei Conrad, 
Waldenmaier Büro-Organisation (Heilbronn), 
Klenk-Fenster, Ofenbau Ulrich Marggraf, Auto-
werkstatt Sebastian Zschirpe, Klaus Frank 
(Heizung/Sanitär Brackenheim-Meimsheim), 
Computele (Zaberfeld-Michelbach) und Guzman 
Gemüse.

Dank an die Helferinnen und Helfer
Ein herzliches Dankeschön geht an die zahlrei-
chen Helferinnen und Helfer an der Strecke, im 
Start-Ziel-Bereich, in der Wilhelm-Widmaier-
Halle und bei der Bewirtung in der Sommer-
halle. Wertvolle Dienste leisten die Freiwillige 
Feuerwehr, die Mitarbeiter der Gemeinde Pfaf-
fenhofen und das Rote Kreuz Brackenheim. Als 
Ärzte vor Ort waren Dr. Wolfgang Balz (Pfaf-
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Schornsteinreinigung
Die allgemeine Kaminreinigung wird ab 8. Mai 
2018 Pfaffenhofen und ab 14. Mai 2018 in 
Weiler durchgeführt.
Gereinigt werden Schornsteine von Einzelfeu-
erstätten für flüssige und feste Brennstoffe, 
die in der üblichen Heizperiode regelmäßig be-
nutzt werden.
Schornsteinfegermeister Eberhard Conz,  
Amselreut 12, 74363 Güglingen, Tel. 07135/ 
12721, Fax 07135/965123.

Geschwindigkeitsmessungen
Am 26. April 2018 wurden in Güglingen Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis Heil-
bronn durchgeführt. Die Messungen brachten folgende Ergebnisse:

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der  Zahl der Höchste
  Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
  keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Maulbronner 15.55 – 16.55 50 km/h 558 34 80 km/h 
Straße

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Kolosser 4,2 - 4 (5 - 6)

Wochenspruch:   Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte von mir wendet.
 Psalm 66,20

Wochenlied:  „Zieh ein zu deinen Toren“  (133 EG)

Allg. kirchliche Nachrichten

Motorradfahrer-
Gottesdienst

War das schon alles?
Manchmal denkt man dies schon wenn …
Es gibt oft einen Ausweg manchmal steinig 
und schwer, fast nicht zu sehen.
Einer – Jesus Christus – reicht uns jedoch die 
Hand will uns begleiten, sodass wir nicht allei-
ne sind auf dem Weg.
Dieser eine begleitet uns auch dieses Jahr auf 
unserem Weg zum Gottesdienst der besonde-
ren Art. Treffpunkt: Jeden 1. Sonntag, von Mai 
bis Oktober 2018 um 8:30 Uhr vor der Mauri-
tiuskirche/Marktplatz in Güglingen.
Unser Ausfahrtsziel ist die Scheune auf dem 
Trautenhof bei Jagsthausen zum Motorradfah-
rergottesdienst.
Noch Fragen? Infos bei Siegfried Kalmbach, 
Amselweg 1, 74363 Güglingen, Tel. 07135/8179

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel.: 960442, Fax: 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag-, Mittwoch- und 
Freitagvormittag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Samstag, 5. Mai
Ab 8:30 Uhr  Schrottsammlung (siehe nachst.)

Sonntag, 6. Mai
  8:30 Uhr   Treff Mauritiuskirche/Marktplatz 

zur gemeinsamen Abfahrt zum 
Motorradfahrergottesdienst auf 
dem Trautenhof bei Jagsthausen 
(siehe auch allg. Teil)

  9:30 Uhr   Festgottesdienst zur Konfirma-
tion (Wacker) Konfirmiert wer-
den: Isabelle Koch, Joel Bantel, 
Jannis Densow, Dominik Erb, Tho-
mas Furthmüller, Pascal Pexider, 
Philip Stark. Das Opfer erbitten 
wir für das Kinderwerk Lima.

Heute ist kein Kindergottesdienst.
Montag, 7. Mai
19:30 Uhr   Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 8. Mai
  9:30 bis Mutter-Kind-Kreis, (Kirche im  
11 Uhr  2. Stock), Anja Jaissle, Tel. 

07046/881260
Mittwoch, 9. Mai
16:00 bis  Offene Sprechstunde der Lebens- 
18 Uhr   und Sozialberatung im Fami-

lienzentrum, Frau Stroppel, 
Tel. 07135/9884-0 und 01573/ 
6624043 (während der Sprech-
zeiten)

19:30 Uhr   Öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderats in der Kirche

Donnerstag, 10. Mai, Christi Himmelfahrt
9:30 Uhr   Gottesdienst (Kübler) mit dem 

Musikteam. Das Opfer erbitten 
wir für die Renovierung der Mau-
ritiuskirche.

Informationen über Kinder- und Jugendgrup-
pen finden Sie unter EJG
Infos zur Schrottsammlung

Es ist so weit, am nächsten Samstag, den  
5. Mai 2018 findet wieder die große Schrott-
sammlung der Evang. Kirchengemeinde in 
Güglingen statt.
Die Evangelische Kirchengemeinde Güglingen 
holt am kommenden Samstag im Ortsteil Güg-
lingen alle Metallteile, die seither noch nicht 
den Weg zum Schrottplatz gefunden haben, 
direkt und unproblematisch vor Ihrem Haus ab.
Gesammelt werden: Sämtliche Stahl- und Me-
tallschrotte, Kabel, Fahrräder, Heizkörper, usw. 
Einfach alles was aus Stahl und Metall ist!
Die Sammelgegenstände sollten ab 8:30 Uhr 
früh zur Abholung auf dem Gehweg bereit 
stehen. Der Rest wird von den Sammlern der 
Kirchengemeinde, die sich ausweisen können, 
erledigt.
Schrott kann auch gerne zwischen 9 und  
12 Uhr zur Sammelstelle auf dem Festplatz an 
der Weinsteige gebracht werden. Personen zur 
Annahme des Schrottes sind vor Ort.
Bei sehr großen oder sehr sperrigen Teilen bit-
ten wir um Voranmeldung bei:
Friedrich Sigmund, Tel.: 07135/2158
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Tod eines nahestehenden Menschen betroffen 
sind, die Möglichkeit geben, sich zwanglos zu 
treffen. Geschulte Mitarbeiter sind begleitend 
dabei. Weitere Informationen gerne bei Diakon 
Willi Forstner, Tel.: 0171/3082849, wilhelm.
forstner@drs.de
Mach mit! Die Handy-Aktion
Über eine gemeinsame Initiative vieler gemein-
nütziger Vereinigungen – von der Seite unse-
rer Diözese aus die Aktion Hoffnung – werden 
gebrauchte Mobiltelefone gesammelt für die 
sinnvolle Nutzung wertvoller Rohstoffe und mit 
Hilfe des Erlöses für die Unterstützung nach-
haltiger Bildungs- und Gesundheitsprojekte in 
Afrika. Eine Sammelkiste steht in der Kirche in 
Güglingen bereit. Danke für Ihre Hilfe!

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615, Fax 07135/16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Donnerstag, 3. Mai
16:00 Uhr   Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
Freitag, 4. Mai
20:00 Uhr  Eudokia ChorPop
Samstag, 5. Mai
18:00 Uhr  Teeniekreis
20:00 Uhr  Jugendkreis
Sonntag, 6. Mai
10:00 Uhr   Einsegnungs-Gottesdienst in 

der Herzogskelter. Eingesegnet 
werden: Timea Ciadullo, Helene 
Leistner, Sarah Marewitz, Klara 
Weber, Ruben Buyer, Adrian Grün 
und Silas Schütz

Montag, 7. Mai
19:00 Uhr  Chillen mit Jesus in Botenheim
Dienstag, 8. Mai
18:00 Uhr   Treffpunkt für Flüchtlinge – spie-

len und reden bis 20 Uhr (Info Ve-
ronika Jesser Tel.: 07135/13208)

19:00 Uhr   Allianzgebetsabend im Evangeli-
schen Gemeindehaus Botenheim 
(Neu). Nach Pro Christ wollen wir 
einmal im Monat gemeinsam zu-
sammenkommen und beten.

Donnerstag, 10. Mai
10:00 Uhr   Gottesdienst an Himmelfahrt. 

Anschließend laden wir wieder 
zum Grillen auf Walter Strengers 
Grundstück ein (Nähe Tripsdril). 
Natürlich kann man hier mit dem 
Fahrrad oder dem Auto fahren. 
Grillgut bitte mitbringen.

Samstag, 12. Mai
18:00 Uhr  Teeniekreis
20:00 Uhr  Jugendkreis
Sonntag, 13. Mai
10:30 Uhr   Gottesdienst am Muttertag in 

Botenheim, Kindergottesdienst, 
anschließend gemeinsames Mit-
tagessen 

18:00 Uhr   Neu: Jugendgottesdienst 4 sea-
sons zum Thema: 
Heiliger Geist. Da in 
Botenheim Umbau-
maßnahmen stattfin-
den, ist der Jugendgot-
tesdienst mit einem 
neuen Team nach 
Güglingen umgezogen. 
Herzliche Einladung!

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Freitag, 4. Mai
17.30 bis  Royal Rangers (christliche Pfad-
19.30 Uhr finder)
Sonntag, 6. Mai
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Kinderbetreuung

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/32488

Freitag, 4. Mai
19.30 Uhr  Projektchorprobe in HN-Pfühl
Samstag, 5. Mai
16.00 Uhr   Projektchorprobe in HN-Böckingen
Sonntag, 6. Mai
  9.30 Uhr  Gottesdienst in Güglingen
Dienstag, 8. Mai
20.00 Uhr  Chorprobe in Lauffen
Donnerstag, 10. Mai, Christi Himmelfahrt
  9.30 Uhr  Gottesdienst in Güglingen
  9.30 Uhr   Gottesdienst für Senioren in HN- 

Pfühl durch unseren Apostel

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 6. Mai
  9.20 Uhr  Gottesdienst in der Marienkirche 

mit Pfarrer Peter Kübler
Dienstag, 8. Mai
17.30 Uhr  Jungschar für Mädchen und Jun-

gen ab 6 Jahren im Jugendraum 
der Marienkirche

19.30 Uhr  Anmeldeabend für den Konfir-
mandenjahrgang 2018/2019 im 
Gemeindehaus Frauenzimmern

20.00 Uhr Probe des Beerdigungschors
Mittwoch, 9. Mai
19.30 Uhr  Gemeindegebet im Gemeinde-

haus in Frauenzimmern
Donnerstag, 10. Mai – Christi Himmelfahrt
  9.30 Uhr  Gottesdienst in der Mauritius-

kirche in Güglingen mit Pfarrer 
Peter Kübler

Freitag, 11. Mai
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Freitag, 11. Mai – Sonntag, 13. Mai
Gemeindefreizeit in Neckarzimmern
Vorschau:
Sonntag, 13. Mai
  9.20 Uhr       Gottesdienst in der Marienkir-

che mit Pfarrer i. R. Horst-Werner 
Neth

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Vorankündigung: Anmeldung der neuen 
Konfirmanden für 2019
Herzliche Einladung zum Anmeldeabend für 
den Konfirmandenunterricht 2018/2019 am 
Dienstag, 8. Mai 2018 um 19.30 Uhr. Alle Ju-
gendlichen, die im Jahr 2019 konfirmiert wer-
den möchten und aktuell die 7. Klasse besu-

Wir befürchten, dass bei der Sammlung der 
Metallschrott durch unbefugte Firmen vorher 
aufgenommen wird und bitten Sie deshalb die 
Altware erst morgens bereitzustellen.
Bitte beachten! – Nicht mitgenommen wer-
den können: Kühlgeräte, Nachtspeicheröfen, 
Elektronikschrott, Sperrmüll, Bauschutt, nicht-
metallische Abfälle, Baustellenabfälle, Sonder-
abfall.
Es würde uns freuen, wenn sie unsere Sammel-
aktion unterstützen könnten.
Der Erlös dient zur Tilgung der Renovierungs-
kosten in der Mauritiuskirche.
Ihre Evangelische Kirchengemeinde Güglingen

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Alexander Haas, Tel. 07135/9362046, 
alexander.haas@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135-980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 4. Mai
19:00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 5. Mai
19:00 Uhr   Eucharistie zum Sonntag, Güglin-

gen
Sonntag, 6. Mai
  9:00 Uhr   Eucharistie, Michaelsberg und 

Brackenheim
10:30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
17:00 Uhr  Maiandacht, Stockheim
Dienstag, 8. Mai
19:00 Uhr   Bittmesse am Schöllkopfkreuz 

mit Öschprozession, Stockheim
Mittwoch, 9. Mai
19:00 Uhr  Eucharistie, Güglingen
Christi Himmelfahrt – Donnerstag, 10. Mai
  9:00 Uhr   Eucharistie mit Flurprozession, 

Stockheim
Freitag, 11. Mai
19:00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag,12. Mai
19:00 Uhr   Eucharistie zum Sonntag, Stock-

heim
Sonntag, 13. Mai
  9:00 Uhr   Wort-Gottes-Feier mit Taufe, Mi-

chaelsberg
  9:00 Uhr  Eucharistie, Güglingen
  9:30 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst im 

Spiegelzelt, Brackenheim
17:00 Uhr  Maiandacht, Michaelsberg
Termine
Dienstag, 8. Mai
  9:00 Uhr   Ökumenisches Frauenfrühstück, 

Brackenheim, ev. Gemeindehaus
Divine Renovation – 
Wie Gott die Kirche renoviert
Willkommen auf der Reise vom Kirchenbank-
drücken zum Weltverändern! Vikar Alexander 
Haas lädt zu einem Lesekreis ein. Geplante 
Termine jeweils samstags, 20.00 Uhr: 05.05. 
(Güglingen) 12.05. und 19.05.2018
Abend für Trauernde am 4. Mai in Güglingen
Bei einem gemeinsamen Abend mit Vesper um 
19.30 Uhr wollen wir Menschen, die durch den 
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chen, sind zusammen mit ihren Eltern herzlich 
in das Gemeindehaus in Frauenzimmern (Tor-
straße 6) eingeladen.
Bitte bringen Sie Ihr Stammbuch mit der Tauf-
urkunde bzw. die Geburtsurkunde Ihres Kindes 
mit.
Der Konfirmandenunterricht beginnt am Mitt-
woch, 6. Juni um 15.00 Uhr.
Bitte geben Sie diese Informationen in Ihrem 
Bekanntenkreis weiter.
Ausflug des Seniorenkreises Frauenzimmern
am Donnerstag, 14. Juni 2018

Wir laden alle Senioren 
aus Frauenzimmern, Ei-
bensbach und Güglingen 
ganz herzlich zur Plan-
wagenfahrt mit Kut-

scherhof Haas in Althütte-Waldenweiler ein.
Die Abfahrt ist in Eibensbach um 10:15 Uhr an 
der Kirche, in Güglingen um 10:20 Uhr an der 
Kirche und in Frauenzimmern um 10:30 Uhr 
am Lädle.
Der Unkostenbeitrag beträgt 40,- €, inklusive 
Busfahrt, Mittagessen, Planwagenfahrt mit 
Kaffee und Hefezopf.
Anmeldung bitte baldmöglichst bei Sonja 
Reichle, Telefon 07135/12204.
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags 
von 10.00 – 12.00 Uhr besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 6. Mai
10.30 Uhr  Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Pfarrer Peter Kübler
Montag, 7. Mai
17.00 Uhr  Jungschar für Mädchen und Jun-

gen der 1. – 4. Klasse im Gemeinde- 
haus

Dienstag, 8. Mai
17.30 Uhr  Jungschar für Mädchen und Jun-

gen ab 6 Jahren im Jugendraum 
der Marienkirche

19.30 Uhr  Anmeldeabend für den Konfir-
mandenjahrgang 2018/2019 im 
Gemeindehaus

Mittwoch, 9. Mai
19.30 Uhr  Gemeindegebet im Gemeinde-

haus
Donnerstag, 10. Mai – Christi Himmelfahrt
  9.30 Uhr  Gottesdienst in der Mauritius-

kirche in Güglingen mit Pfarrer 
Peter Kübler

Freitag, 11. Mai
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum der Marienkirche

Freitag, 11. Mai – Sonntag, 13. Mai
Gemeindefreizeit in Neckarzimmern
Vorschau:
Sonntag, 13. Mai
10.30 Uhr  Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Pfarrer i. R. Horst-Werner 
Neth

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinden
Pfa�enhofen und Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elk.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Freitag, 4. Mai
18.45 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 6. Mai
  9.30 Uhr  Gottesdienst in Weiler mit 

Abendmahl nach der Form der 
Deutschen Messe

10.30 Uhr  Kinderkirche in Weiler, Gemein-
dehaus

  9.30 Uhr  Gebetstreffen im Gemeindehaus 
Pfaffenhofen

10.00 Uhr  Ankommen mit Kaffee und Hefe-
ring im Gemeindehaus Pfaffen-
hofen

10.30 Uhr  Familiengottesdienst auch für 
die Allerkleinsten im Gemeinde-
haus Pfaffenhofen mit Damaris 
Auwärter und separatem Kinder-
programm, Kinderkirche Pfaffen-
hofen ist mit dabei.

17.30 Uhr  Die Apis – Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg Ge-
meinschaftsstunde 

Montag, 7. Mai
19.30 Uhr  Jahreshauptversammlung Kran-

kenpflegeförderverein mit der 
Pflegedienstleiterin Frau Graf 
und unserem Kirchenchor im Ge-
meindehaus Pfaffenhofen

Mittwoch, 9. Mai
  9.30 Uhr  Krabbelgruppe mit Leitung Nicole 

Heinz, Tel. 0175/4132575 im Ge-
meindehaus Pfaffenhofen

18.00 Uhr Helferkreis der Kinderkirche
Donnerstag, 10. Mai – Himmelfahrt
10.00 Uhr  Treffpunkt zum Wandergottes-

dienst am alten Sportplatz. „Gott 
in seiner Schöpfung spüren. Die 
wunderbare Welt der Bienen“

20.00 Uhr  Hauskreis – Infos Rose Heinz, Tel. 
8845788

Freitag, 11. Mai
18.45 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr  Uebele und Debora De Haan er-

zählen aus Peru in unserem Ge-
meindehaus

Samstag, 12. Mai
14.30 Uhr  Hochzeit von Tanja Xander und 

Rico Bronner
Sonntag, 13. Mai (Muttertag)
  9.00 Uhr  gemeinsames Frühstück im Ge-

meindehaus Weiler
10.30 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst zum 

Muttertag mit den Familien, 
Kinderkirche Weiler der Krab-
belgruppe und dem Kinderchor 
Smarties

10.30  Kinderkirche in Pfaffenhofen im 
Gemeindehaus

17.30 Uhr  Die Apis – Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg

 Gemeinschaftsstunde 

Herzliche Einladung zum Gemeindehausgot-
tesdienst am 6. Mai
Der Gottesdienst steht unter dem Predigtthe-
ma: „Unsere Bestimmung als Nachfolger von 
Jesus – Salz der Erde“. Als Predigerin konnten 
wir Damaris Auwärter (Ostfildern) gewinnen. 
Damaris arbeitet als Bundessekretärin bei der 
Gemeinde Gottes Deutschland und ist Leiterin 
der deutschlandweiten Frauenarbeit. Wir sind 
gespannt, was Damaris, nicht nur uns Frauen, 
zu diesem Thema zu sagen hat. Ab 10 Uhr ge-
mütliches Ankommen mit Kaffee und Hefezopf, 
Gottesdienstbeginn ist um 10.30 Uhr. 
Wir freuen uns auf Dich!
Wandergottesdienst an Himmelfahrt
„Wunderbar sind deine Werke, das erkennt 
meine Seele“ (Psalm 139,14) Nirgendwo er-
kennt man die Größe und Liebe Gottes besser 
als im Wunder seiner Schöpfung. Lust auf in-
tensiv? Bernhard und Rose Heinz führen uns 
ein in die wunderbare Welt der Bienen. Herz-
liche Einladung am 10. Mai (Himmelfahrt) um 
10 Uhr auf den alten Sportplatz. Wir beginnen 
am Platz mit der Welt der Bienen, unseren 
Posaunen und wandern dann – wer will kann 
auch einfach sitzenbleiben – einen Rundkurs 
von rund 1 Stunde mit verschiedenen einpräg-
samen geistlichen Stationen in Wald und Feld. 
Der Abschluss ist dann wieder am alten Sport-
platz.
Helferinnen für unsere Kinderkirche Pfaf-
fenhofen gesucht
Wie schön, dass Kinder Sonntag für Sonntag 
ihre eigene kindgerechte Kirche feiern können. 
Denn ohne den „Blick nach oben“ und ohne 
Gottvertrauen kann niemand leben. Dabei kön-
nen wir Erwachsene oft viel von den Kindern 
lernen. Herzlich heißen wir Interessierte – 
gerne auch männlich! – in unserem Helferkreis 
willkommen. Tel. Pfarramt 07046/2103 oder bei 
Katharina Staiger, 07046/12339 melden!
Debora und Oebele de Haan berichten von 
Diospi Suyana
In Peru, in den Anden, leben und arbeiten  
Oebele & Debora de Haan mit ihren 3 Kindern 
im Missionskrankenhaus Diospi Suyana. Am 
Freitag, 11. Mai um 20 Uhr erzählen sie im Ge-
meindehaus in Pfaffenhofen von ihrer interes-
santen Arbeit und dem Leben in Peru.
Herzliche Einladung zum Muttertagsfrüh-
stück
Wann: Sonntag, 13. Mai 2018 ab 9 Uhr
Wo: evangelisches Gemeindehaus in Weiler
Um besser planen zu können bitten wir um 
telefonische Anmeldung bis zum 11. Mai bei 
Helga Klenk, Tel.: 07046/6417 oder E-Mail: 
helga@familieklenk.de
Wir, die evangelische Kirchengemeinde Weiler, 
freuen uns aber auch über spontane Besucher, 
die mit uns in gemütlicher Runde frühstücken.
Anschließend 10.30 Uhr, herzliche Einladung 
zum Muttertagsgottesdienst, Weiler, mit der 
Krabbelgruppe und dem Smarties Kinderchor

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Selbsthilfegruppe „Kleeblatt Zabergäu“
Am Dienstag, 08.05., um 17.30 Uhr trifft sich 
die Selbsthilfegruppe „Kleeblatt Zabergäu“ für 
Menschen mit Depressionen bei uns im Haus. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte direkt an 
Barbara Geiger, Tel. 07133/900251.

Telefonseelsorge Heilbronn 
(0800) 1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.
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Am 16. Juni von 13 bis 16 Uhr im Familienzen-
trum Güglingen. Kinderkleidung von Größe 50 
bis 164 und alles andere rund ums Kind.
Verkäufernummern sind im Fit erhältlich. 

Zudem wird es einen Kaffee- und Kuchenver-
kauf geben. Wir freuen uns auf alle Verkäufer 
und Käufer.
Infos: 07135/9389245

Henry-Miller-Schule Brackenheim

HMS-Schüler sind kreativ

Mit stolz geschwellter Brust konnten fünf 
Schüler der Henry-Miller-Schule tolle Preise 
für ihre Kunstwerke in der Volksbank in Bra-
ckenheim entgegen nehmen.
Die Künstler der Mittel- und Oberstufe hatten 
sich im Vorfeld mit dem diesjährigen Thema 
des 48. Internationalen Jugendwettbewerbs 

Familie im Zentrum
Güglingen

Die Senioren und Seniorinnen interessierten 
sich sehr für die Gruppenräume, die wir an-
schließend beim Rundgang anschauten. Stolz 
zeigten die Kinder ihre Spielecken und erzähl-
ten, was alles so im Alltag des Kindergartens 
geschieht. Manche Besucher berichteten von 
damals und eine Seniorin, die früher selbst Er-
zieherin war, hatte sogar ihr Fotoalbum mit-
gebracht!

Es war ein fröhliches Miteinander und mit dem 
Lied „Alle Leut gehn` jetzt nach Haus!“ verab-
schiedeten wir uns.
Wir bedanken uns ganz herzlich für die gute 
Zusammenarbeit mit dem Pflegeheim und 
für alle Mitarbeiter (die Pflegekräfte und 
den Fahrdienst), ohne deren Einsatz dieser 
schöne Nachmittag nicht stattgefunden 
hätte! 

Die Brackenheimer Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit und nach Krebs  
trifft sich am Mittwoch, 09.05., um 16.00 Uhr 
im evangelischen Konrad-Sam-Gemeindehaus, 
Im Wiesental 10 in Brackenheim. Eingeladen 
sind Frauen und Männer, die an Krebs erkrankt 
sind oder waren. Bei Interesse nehmen Sie 
bitte Kontakt mit uns auf unter 07135/9884-0.
Café plus
Ebenfalls an diesem Mittwoch laden wir Sie 
wieder ganz herzlich zum Café plus von 10.00 
bis 12.00 Uhr nach Brackenheim zu uns ins Dia-
koniehaus, Kirchstraße 10 zu einer duftenden 
Tasse Kaffee und Abwechslung vom Alltag ein! 
Ein ehrenamtliches Team freut sich auf Sie.
Urlaub ohne Koffer 2018
Auf unserer Seniorenfreizeit gibt es noch Plät-
ze. Bitte schnell anmelden unter 07135/9884-0. 
Dort erhalten Sie auch Infos und den Anmel-
deflyer.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Bildung zum Lobpreis Jehovas nutzen
Sonntag, 6. Mai
  9.30 Uhr  Biblischer Vortrag, Bildung zum 

Lobpreis Jehovas nutzen.
10.05 Uhr   Bibelbetrachtung mit Zuhörer-

beteiligung anh. des Wachtturm-
Artikels: Die Taufe – ein Erforder-
nis für wahre Christen.

  Die Taufe rettet jetzt auch euch 
(1. Petrus 3:21).

Donnerstag, 10. Mai
19.00 Uhr   Schätze aus Gottes Wort: „Nimm 

deinen Marterpfahl und folge 
mir beständig.“ Nach geistigen 
Schätzen graben in Markus 7 – 8.

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr   Unser Leben als Christ: „Hilf dei-

nen Kindern, Jesus zu folgen.“ 
Versammlungsbibelstudium an-
hand des Buches „Jesus – der 
Weg, die Wahrheit, das Leben.“ 

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kosten-
frei und ohne Geldsammlung.
Aktuell auf jw.org: ERWACHET! – Was sagt die 
Bibel über Geld? Zum kostenlosen Bibelkurs 
anmelden: Tel.: 07135/15531. 
Internet: www.jw.org > Kontakt.

SCHULE UND
BILDUNG

Kindergarten
“Herrenäcker”

Besuch der ASB-Tagespflege in unserer Kita
Ein wunderschöner Nachmittag zwischen 
Jung und Alt 
Die Freude war groß, als uns am Mittwoch-
nachmittag, die Seniorinnen und Senioren der 
ASB-Tagespflege Güglingen in unserem Kin-
dergarten besuchten.
Nach der Begrüßung sangen wir Lieder und 
tanzten zu zweit zum altbekannten Kreisspiel 
„Brüderchen, komm tanz` mit mir …“. Voller 
Freude sangen und klatschten alle mit.
In geselliger Runde stärkten wir uns mit dem 
leckeren Kuchen, der vom ASB-Pflegeheim 
spendiert wurde.

„Erfindungen verändern unser Leben“ be-
schäftigt. Viele Stunden arbeiteten sie an der 
individuellen Umsetzung dieses Themas. Sie 
zeichneten fleißig, malten mit Pinsel und Pas-
tellkreiden und verwendeten die Drucktechnik 
„Frottage“. Entstanden sind eigenwillige und 
farbenprächtige Bilder, die auch kritische Töne 
im medialen Zeitalter anschlagen. Dies alles 
bedurfte eines langen Atems, bereitete aber 
auch viel Freude.
Die Bilder der Preisträger auf Regionalebene 
gehen jetzt zur Landesjury nach Stuttgart. Ob 
da noch ein Landespreis winkt? Wir sind ge-
spannt …
Belohnt wurden die kreativen Schüler mit 
Urkunden und tollen Preisen. Hierfür sei der 
Volksbank Brackenheim herzlich gedankt, 
ebenso für den Zuschuss von je 40 € für die 
Klassenkasse für jede am Wettbewerb teilneh-
mende Klasse.
Da fällt es bestimmt nicht schwer, die Schü-
ler nächstes Jahr wieder für die Teilnahme am 
Malwettbewerb zu begeistern.
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Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Impulsveranstaltung: Schlagfertigkeit und 
Smalltalk
Fallen Ihnen die passenden Worte manchmal 
zu spät ein? Möchten Sie freundlich und offen 
auf Menschen zugehen, den Kontakt aktiv su-
chen? Dann ist dieser Kurs für Sie gemacht. 
Sie werden den aktiven Wortschatz spürbar 
erweitern und dadurch flüssig und treffend 
formulieren. Sie werden geschäftlich und pri-
vat leichter ins Gespräch kommen. Sie trainie-
ren spontane und spritzige Antworten. Dieses 
Seminar gibt Ihnen eine Fülle von Tipps, wie 
Sie in Gesprächen wortgewandt, sicher und 
selbstbewusst sind. Sie werden kommunikative 
Verhaltensweisen gezielt einsetzen, damit sich 
Menschen in Ihrer Gegenwart wohl fühlen, den 
Kontakt zu Ihnen suchen und ausbauen.
Matthias Dahms, Dipl.-Ökonom
Mi., 9. Mai, 18:30 – 21:30 Uhr
Gügl. VR. Mediothek
45 €, erm. 39 € bei 7-9 TN inkl. Trainingsbuch

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

6. Mai – Lehrerkonzert
Auch dieses Jahr haben die Kolleginnen und 
Kollegen der Musikschule ein sehr abwechs-
lungsreiches Programm vorbereitet. Von  
A. Vivaldi und J. N. Hummel, über R. Schu-
mann und J. Brahms, bis hin zu A. Piazzola und  
B. Hummel reicht die musikalische Bandbreite. 
Darüber hinaus erklingt ein ganz frisches Werk 
unserer Kompositions- und Theorielehrerin  
Nathalie Herres: „Die neunte Welt“- eine Auf-
tragskomposition für die Tage der Utopie 2018 
für Querflöte und Klavier.
Kommen Sie am Sonntag, den 06.05. um  
16 Uhr in den Orchestersaal der Musikschule 
und lassen Sie sich von den Darbietungen 
unseres Kollegiums auf einen musikalischen 
Streifzug durch die Jahrhunderte entführen.
Es musizieren für Sie Michael Postoronka 
(Trompete), Annette Enz, Nathalie Herres,  
Larissa Kammer, Irina Postoronka, Günter Baral 
(Klavier), Lena Wehle (Querflöte), Flavia Feudi 
(Klarinette), Natalia Heilmann (Violine), Susanne 
Sailer (Euphonium), Matthias Weber (Gitarre), 
Alexander Volk (Akkordeon), Oliver Krüger und 
Klaus Mühleck (Violoncello).
Das detaillierte Programm finden Sie auf unse-
rer Homepage.
9. Mai – Musizierstunde
Diesmal möchten wir Sie bereits für Mittwoch 
um 18 Uhr zu unserer nächsten Musizier-
stunde einladen. Im direkten Vorfeld des Bun-
deswettbewerbes „Jugend musiziert“ werden 
an diesem Abend Laura Müller (Klarinette) 
und Matteo Nagel (Trompete) ihr Wertungs-
programm einem letzten „Test“ unterziehen. 
Außerdem hören Sie Maleen Jung und Nele 
Rössle (Querflöte) mit Werken von A. Vivaldi 
und John Rutter. Bei freiem Eintritt freuen sich 
die jungen Musiker auf Ihr Kommen.
Neuer Kurs Theorie/Gehörbildung
Ab Mai wird unsere Kompositionslehrerin  
Nathalie Herres einen neuen Kurs Theorie/Ge-
hörbildung anbieten. Jeweils freitags von 18.15 

bis 19.00 Uhr besteht die Möglichkeit, sich  
u. a. gezielt auf das Musik-Abitur oder auch 
auf D-Prüfungen und Aufnahmeprüfungen 
vorzubereiten. Weitere Informationen zu Kurs-
gebühr und Anmeldung erhalten Sie über unser 
Sekretariat. Bei inhaltlichen Fragen wenden 
Sie sich bitte per Mail direkt an Frau Herres:  
Feyyen@gmx.net
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
musikschule-lauffen.de

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Hunderttausende Gläubige 
singen und feiern auf dem 
Layher AllroundGerüst

Alle 12 Jahre kommen Hunderttausende An-
hänger des Jainismus ins indische Shravana-
belagola. Anlass ist das Festival Mahamas-
takabhisheka. Höhepunkt der mehrtägigen 
Feierlichkeiten ist die sogenannte „Kopfsal-
bung“, bei der die über 17 Meter hohe Statue 
des Bahubali aus dem 10. Jahrhundert mehre-
re Stunden lang mit reinigenden Substanzen 
überschüttet wird: Mit Milch, Kokoswasser, 
Zuckerrohrsaft, Kurkuma, Blütenblättern, San-
delholz und Safranpaste – dem Königsgewürz. 
Während früher dazu über mehrere Jahre eine 
speziell angefertigte Holz-Stahl-Konstruktion 
errichtet wurde, kam dieses Jahr erstmals das 
Layher AllroundGerüst in der Lightweight-
Variante zum Einsatz. Durch die gewichts-
optimierten und in der Bauhöhe reduzierten 
Bauteile wurde nicht nur der Transport – das 
Material muss Stück für Stück per Hand über 
rund 1.000 Stufen auf den Vindhyagiri-Hügel 
getragen werden – leichter und schneller, son-
dern auch die Montage. Das Team vor Ort er-
richtete so in nur wenigen Monaten Sitz- und 
Stehtribünen inklusive Seitenschutz sowie ein 
freistehendes Allround-Flächengerüst hinter 
der kolossalen Statue – inklusive Plattformen 
auf Kopf- und Schulterhöhe sowie Treppenzu-
gängen für die Gäste aus der ganzen Welt.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Fußball
Kreisliga A
TSV Güglingen - FC Kirchhausen (0:1)  2:2
Sonntag, 29.04.2018
In einem hart umkämpften Kreisligaspiel ge-
lang unserem Team leider nicht der erhoffte 
Heimsieg. Die ersten zwanzig Minuten domi-
nierte der TSV, doch konnten die erarbeiteten 
Chancen nicht genutzt werden. So ging der 
Gast durch einen indirekten Freistoß in Füh-
rung. Bis zur Halbzeit hätte der FC Kirchhausen 
diese Führung durchaus noch ausbauen kön-
nen. Nach der Pause erwachte unsere Elf und 
drehte durch Tore von Dashnim Mustafa und 
Georg Belgart in Unterzahl das Spiel. Durch 
einen völlig unnötigen Freistoßtreffer ermög-
lichte man dem Gegner allerdings wieder den 
Ausgleich. Danach spielte der TSV nur noch 
auf ein Tor, doch selbst die besten Möglichkei-
ten blieben ungenutzt. Nun ist man trotz nur 
einer Saisonniederlage auf den 3. Tabellenplatz 
zurückgefallen. Nächste Woche gilt es im ab-
soluten Topspiel in Dürrenzimmern die Nerven 
zu bewahren und eine konzentrierte Leistung 
abzurufen.
Kreisliga B
TSV Güglingen II – 1.FC Lauffen (1:3)  1:3
Sonntag 29.04.2018
Gegen den Tabellenführer machte man ein 
gutes Spiel und verlor am Ende nur knapp. 
Nach einem Fehler in den eigenen Reihen legte 
man den Gästen in der ersten Minute die Füh-
rung praktisch selbst auf (1.). Die Mannschaft 
zeigte sich aber unbeeindruckt und konnte 
schon kurz darauf den Ausgleich durch Chris-
tian Schmidt erzielen (4.). Lauffen war wie er-
wartet stark in der Offensive und schoss im 
ersten Durchgang zwei weitere Tore (25./35.). 
In der Abwehr waren sie aber anfällig und 
Güglingen konnte sich ebenso Chancen he-
rausspielen. Nur bei der Verwertung der Mög-
lichkeiten war man nicht so effektiv wie der 
Gegner und lag daher trotz ausgeglichenem 
Spiel zur Pause mit 1:3 zurück. In der zwei-
ten Hälfte verlangsamte sich da Tempo beider 
Mannschaft durch die Hitze. Es gab weiterhin 
Chancen auf beiden Seiten aber es fielen keine 
weiteren Tore.
Vorschau
Kreisliga A
Am Sonntag, den 6. Mai ist der TSV Güglingen 
um 15.00 Uhr zu Gast beim TGV Dürrenzim-
mern.
Kreisliga B
Am Sonntag, den 6 .Mai ist der TSV Güglingen 
II um 13.15 Uhr zu Gast beim TSV Botenheim II.
Kreisliga B
FSV Schwaigern II – TSV Güglingen II  3:1 
Der TSV brauchte im Nachholspiel am 24. April 
einige Zeit um ins Spiel zu kommen, die ersten 
zehn Minuten gehörten klar den Gastgebern. 
Anschließend steigerte man sich dann und 
war die bessere Mannschaft. Umso ärgerlicher 
war die Führung für Schwaigern nach einem 

Geänderter Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages in der kommenden 
Woche wird der Redaktionsschluss auf 
Montag, 7. Mai, 15:00 Uhr, vorverlegt. 
Wir bitten um Beachtung!



364 Rundschau Mittleres Zabergäu 04.05.2018

SGM – Lauffen  1:0
SGM – Nordheim  4:0
SGM – Unteres Zabergäu  3:0
SGM – Union Heilbronn  2:1
Wir freuen uns schon auf den nächsten Spiel-
tag am 05.05. in Cleebronn.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Jugend
Ergebnisse und kommende Spiele
Spiele am 04./05./06./09.05.2018
19:00 Uhr A-Junioren SGM Dürenzimmern – 
SGM 
10:30 Uhr E-Junioren SGM Meimsheim 2 – SGM 2 
13:00 Uhr D-Junioren SC Ilsfeld 3 – SGM
14:30 Uhr C-Junioren SGM Oberes Zabergäu –  SGM 
10:30 Uhr B-Junioren FC Union Heilbronn 2 – SGM 
19:30 Uhr A-Junioren SGM – SGM Neuenstadt
Spiele vom 24./28./29.4.18
C-Junioren FSV Friedrichshaller SV 2 – SGM 
 1:5
E-Junioren TV Flein – SGM 1  1:7
E-Junioren SC Oberes Zabergäu – SGM 2 14:2
D-Junioren TSV Talheim – SGM  1:0
C-Junioren SGM – SSV Auenstein  5:0
B-Junioren SGM Neuenstadt – SGM  0:2

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Fußball
SGM NordHausen – TSV Pfaffenhofen  3:1
Bei hochsommerlichen Temperaturen sah man 
in der ersten Hälfte ein ausgeglichenes Spiel 
mit Tormöglichkeiten auf beiden Seiten. Im 
zweiten Durchgang spielte der TSV druckvoller 
ohne jedoch so richtig torgefährlich zu sein. In 
manchen Situationen fehlte auch wieder das 
Glück um den Ball über die Linie zu bringen. 
Letztendlich verlor man wieder unglücklich mit 
3:1. Das Tor für den TSV erzielte Rene Melgar.
Am kommenden Sonntag empfängt der TSV 
den FC Union Heilbronn. Spielbeginn ist wie 
gewohnt um 15:00 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Übungsdienste
Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, den 08.05.2018, trifft sich die Ju-
gendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Gerätehaus 
in Güglingen zur Übung.
Maschinisten
Am Mittwoch, den 09.05.2018, treffen sich die 
Maschinisten und alle Interessierten um 20 Uhr 
am Gerätehaus Güglingen.

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Einladung zur Frühjahrsfeier beim Lieder-
kranz Weiler
Am Samstag, den 12. Mai 2018, um 19:30 
Uhr veranstaltet der Liederkranz Weiler seine 
diesjährige Frühjahrsfeier im Sängerheim in 
Weiler. Der Eintritt ist frei. Saalöffnung ist um  
18:30 Uhr.

unberechtigten Freistoß (28.). Immerhin fand 
Güglingen schnell die richtige Antwort und 
konnte durch Jonas Drexler den Ausgleich er-
zielen (32.).
Nach dem Seitenwechsel hatte man die große 
Chance das Spiel zu drehen, traf aber aus kur-
zer Distanz nur die Latte. Die Partie wurde 
danach wieder ausgeglichener und die Gäste 
gingen durch eine Einzelleistung erneut in 
Führung (68.). Güglingen versuchte noch mal 
zurückzukommen, bei den Angriffen kam man 
aber zu selten zum Abschluss. Durch die auf-
gerückte Abwehr kassierte man in der Schluss-
phase noch das 1:3 (88.).

Abteilung Frauenfußball
Rückblende und Vorschau
SV Leingarten – TSV Güglingen  1: 1
Am 29. April konnte der TSV im Auswärtsspiel 
beim SV Leingarten noch einen Punkt ergat-
tern. Die 1:0-Führung der Gastgeberinnen glich 
Marie Sura in der 89. Spielminute aus.
Vorschau
Am Sonntag, 6. Mai, erwartet man die TSG 
Schwäbisch Hall. Spielbeginn ist um 11:00 Uhr 
in Güglingen.

Abteilung Jugendfußball

F-Jugend
Spieltag in Nordhausen
Am 28. April waren die F-Junioren beim Spiel-
tag in Nordhausen mit zwei Teams zu Gast.
Die Mannschaft I (Jahrgang 2009) mit Hay-
rettin, Demirkan, Stephan, Raphael, Ben, Ensar 
und Jovan konnten mit 4 Siegen und einer Nie-
derlage nach Hause fahren.
SGM- TSV Nordheim  3:1
SGM- Spfr. Lauffen  0:2
SGM- TSV Cleebronn  2:0 
SGM- SGM Unteres Zabergäu  2:1 
SGM- SF Neckarwestheim  6:2
Die Mannschaft 2 (Jahrgang 2010) mit 
David, Leo, Neo, Nestor, Ekrem, Eren u. Gürray 
konnten alle Spiele gewinnen und blieben an 
diesem Tag ungeschlagen.
SGM- FC Union Heilbronn  2:1
SGM- SV Leingarten  3:1
SGM- Spfr. Lauffen  1:0
SGM- SGM Unteres Zabergäu  3:0
SGM- TSV Nordheim  4:0
Der nächste Spieltag findet am 05.05.2018 
beim TSV Cleebronn statt.

Abteilung Tischtennis
Vorschau
Relegationsspiele der 1. Herrenmannschaft 
zum Aufstieg in die Bezirksklasse
Austragungsort ist die Verbandssporthalle 
Brackenheim
Am Samstag, den 5. Mai 2018 finden die Rele-
gationsspiele zum Aufstieg in die Bezirksklas-
se statt. Drei Mannschaften spielen um den 
Aufstieg, namentlich die TG Offenau II, der SC 
Ilsfeld II und der TSV Güglingen. Der Spielmo-
dus sieht vor, dass an einem Tag alle Mann-
schaften, die sich für die Relegation qualifiziert 
haben, gegeneinander antreten. Demnach wird 
auch an diesem Tag der Aufsteiger ermittelt.
Zeitplan:
10.00 Uhr TSV Güglingen – TG Offenau II
14.00 Uhr TG Offenau II – SC Ilsfeld II
18.00 Uhr SC Ilsfeld II – TSV Güglingen
Wer unsere Mannschaft tatkräftig unterstüt-
zen möchte, ist hierzu herzlich eingeladen.
Wir wünschen der Mannschaft gutes Gelingen.

Abteilung Schach
Jugend-Schach ab Mai wöchentlich
Die Schach-Abteilung des TSV Güglingen bietet 
für Jugendliche die Möglichkeit, das „königli-
che Spiel“ zu erlernen. 
Von Mai bis August lädt Spielleiter Erwin Wei-
gend jeden Donnerstag von 18 bis 20 Uhr ins 
Nebenzimmer des Gasthauses „Weinsteige“ ein 
und freut sich auf Interessenten. Ausgenom-
men von dieser Regelung sind Feiertage und 
Ferien.
Die Abteilung würde sich natürlich auch über 
interessierte Erwachsene freuen, die donners-
tags ab 20 Uhr an gleicher Stelle Schach spie-
len wollen. Zusammen mit dem TSV Meims-
heim ist man mit zwei Mannschaften im 
Spielbetrieb.

Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Freitag, 4. Mai
17:30 Uhr Jugendfußball
SGM E-Junioren II – SGM Hausen
Samstag, 5. Mai
10:00 Uhr Tischtennis
Aufstiegs-Relegation in Ilsfeld
TSV Güglingen I – TG Offenau II
11:45 Uhr Jugendfußball
SGM E-Junioren I – TG Böckingen I
13:00 Uhr Jugendfußball
SGM D-Junioren – TV Flein I
14:30 Uhr Jugendfußball
SGM Neckarwestheim I – SGM C-Junioren I
16:15 Uhr Jugendfußball
SGM A-Junioren – SGM Abstatt
18:00 Uhr Tischtennis
Aufstiegs-Relegation in Ilsfeld
SC Ilsfeld II – TSV Güglingen I
Sonntag, 6. Mai
10:30 Uhr Jugendfußball
SGM B-Junioren I – SGM Gundelsheim
SGM Bonfeld – SGM B-Junioren II
11:00 Uhr Frauenfußball
TSV Güglingen – TSG Schwäbisch Hall
15:00 Uhr Fußball Aktiv
TSV Botenheim II – TSV Güglingen II
TGV Dürrenzimmern – TSV Güglingen I

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

F-Jugend-Spieltag am 28.04. in Nordhausen
Bei schönstem Fußballwetter und sehr guten 
Bedingungen auf dem Sportplatz in Nordhau-
sen haben wir unseren zweiten Spieltag in der 
Frühjahrsrunde gespielt.
Dabei waren unsere Mannschaften sehr erfolg-
reich. Jahrgang 2010 hat alle fünf Spiele ge-
wonnen, Jahrgang 2009 vier von fünf Spielen.
Die Ergebnisse im Einzelnen:
Der Jahrgang 2009 spielte mit Demirkan, 
Jovan, Stefan, Ensa-Efe, Hayrettin, Rafael und 
Ben.
SGM – Nordheim  3:1
SGM – Lauffen  0:2
SGM – Leingarten  2:0
SGM – Unteres Zabergäu  3:1
SGM – Neckarwestheim  6:2
Der Jahrgang 2010 spielte mit Güray, Eren, 
Neo, David, Ekrem, Nestor und Leonard.
SGM – Leingarten  4:1
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Geboten wird ein buntes und unterhaltsames 
Programm. Neben dem gemischten Chor mit 
seinem abwechslungsreichen Repertoire unter-
halten Sie die Theatergruppe mit einem Sketch 
sowie die Damen-Gymnastikgruppe und die 
Tanzgruppe. Unser diesjähriger Gastchor ist der 
Liederkranz Ochsenbach.
Traditionell wird in der Pause wieder eine 
Schätz-Aufgabe die Gäste zum Raten animie-
ren. Am Ende des Programms findet die Auf-
lösung des Rätsels sowie die Verteilung der 
attraktiven Gewinne statt.
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Die 
Bewirtung übernimmt unser eigenes Küchen-
team. Im „Schneckenstüble“ ist unsere Bar ge-
öffnet und Sie können dort Ihren Abend aus-
klingen lassen.
Der Liederkranz Weiler freut sich auf einen 
schönen und unterhaltsamen Abend mit Ihnen 
und freut sich auf Ihr Kommen.
www.lk-weiler.de

Fanfarencorps
Pfaffenhofen

Spieler gesucht
Du hast Spaß an Musik und Lust nette Leute 
kennen zu lernen? Du möchtest gerne wieder 
ein Instrument spielen, oder eines erlernen? 
Instrument sowie Uniform wird vom Verein ge-
stellt. Mitzubringen ist nicht viel: Außer gute 
Laune und ein bisschen Zeit. Wer Lust hat 
melde sich bitte bei: Sonja Lechner Tel.: 07046/ 
930073.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Blütenwanderung
Mäuseschwänzchen waren nicht zu sehen …
... bei der Blütenwanderung des Obst- und 
Gartenbauvereins Güglingen. Fast 30 Interes-
sierte lauschten bei strahlendem Sonnenschein 
dem Biologen Siegfried Henkel auf der kleinen 
Wanderung rund um das Firmengelände vom 
Gerüstbauer Layher hin ins neue Industriege-
biet Lüssen. Siegfried Henkels Erläuterungen 
reichten von Hahnenfußgewächsen über Nel-
kenwurze hinein in die moderne Küche, in der 
viele dieser am Wegesrand wachsenden kleinen 

Ackerrandgewächse Verwendung finden. Be-
dauerlich für ihn, dass z. B. das kleine Mäuse-
schwänzchen wegen geänderter Anbaubedin-
gungen und verdichtetet Böden in Güglingen 
nur noch an wenigen Stellen zu finden ist.

Bei der Weinprobe auf halber Strecke wurden 
durch Hans Herzog zwei Weine der heimischen 
Genossenschaft angeboten, bevor es zur ver-
dienten Mittagspause in die Gärtnerei Münch 
ging, die traditionell Ende April ihren Tag der 
offenen Tür hat; dort saßen die Wanderer noch 
einige Zeit zusammen bei „W+W“ (Wurst und 
Weck) sowie Kaffee und Kuchen, bevor man 
sich Ende Juni zur Lehrfahrt wieder treffen 
wird.
Gartentipps
Baumscheiben frei halten
Halten Sie Baumscheiben durch Hacken (nicht 
zu tief, um keine Wurzeln zu verletzen) und 
ggf. auch durch Abdeckung mit organischen 
Materialien (z. B. Grasschnitt, Kompost) un-
krautfrei. Dadurch haben Sie gleichzeitig eine 
langsam fließende Nährstoffquelle ausge-
bracht.
Tulpen- und Narzissenlaub nicht zu früh 
entfernen
Auch wenn es Ihren Ordnungssinn stört – die 
Stängel und Blätter von Tulpen und Narzissen 
müssen nach der Blüte so lange stehen bleiben, 
bis sie „eingezogen“ haben, das heißt vergilbt 
sind. Nur so können die Pflanzen Nährstoffe in 
ihre Speicherorgane – die Zwiebeln – einla-
gern, um genügend Reserven für Austrieb und 
Blüte im nächsten Jahr zu haben. Eine Dün-
gung mit Hornmehl kräftigt zudem auf natür-
liche Weise.
Stroh zwischen Erdbeeren
Das Einlegen von Stroh zwischen den Erd-
beerreihen nach der Blüte verhindert ein Ver-
schmutzen der Früchte und einen Befall mit 
bodenbürtigen Pilzen.
Obstbäume durch Rindenpfropfen vermehren
Wenn die Rinde löst, ist der richtige Zeitpunkt, 
Obstbäume durch Rindenpfropfen zu veredeln. 
Wichtig ist, dass die Edelreiser gesund, glatt 
und straff sind. Das Gewebe muss grün sein, 
die Knospen dürfen noch nicht angetrieben 
haben. Achten Sie beim Binden darauf, dass 
das Edelreis fest angedrückt wird und nicht 
verrutschen kann und verstreichen Sie an-
schließend alle Schnittstellen mit Baumwachs.
Auf Feuerbrandbefall kontrollieren
Achten Sie bei Kernobst wie Apfel, Birne und 
Quitte ab jetzt verstärkt auf Feuerbrand-

befall (spazierstockförmige Krümmung der 
Triebspitzen, eventuell bernsteinfarbene und 
stecknadelkopfgroße Schleimtropfen). Auch 
Wirtspflanzen wie Zwergmispel (Cotoneaster), 
Feuerdorn (Pyracantha), Weißdorn (Crataegus) 
und Vogelbeere (Sorbus) sollten kontrolliert 
werden.

Streuobstverein Zabergäu e. V.

Veredelungs- und Baumschnittkurs
Der Streuobstverein Zabergäu bietet kurzfristig 
einen Veredelungskurs für Streuobst an. Treff-
punkt ist morgen, Samstag, 5. Mai in Leon-
bronn am ehemaligen Bahnhof. 
Sie erreichen das Bahnhofsgelände von Zaber-
feld kommend, die erste Straße rechts. Nach 
ca. 150 m biegt die Straße nach links ab. Dies 
ist der Treffpunkt. 
Der Kurs ist auch für Nichtmitglieder offen.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

VdK Berlinreise
Politische Bildungsreise nach Berlin vom 7. bis 
10. Oktober 2018
Organisator Elisabeth Knörle/Ehrenvorsitzende
Hotel Pension Kima (Nähe Kudamm) Wieland-
straße 27
Enthaltene Leistungen:
An- und Abreise mit Fernreisebus; 3 Über-
nachtungen inkl. Frühstücksbuffet; 3-stündige, 
individuelle Stadtrundfahrt mit erfahrenem 
Stadtführer; 30-minütige Führung im Berliner 
Dom incl. Eintritt; 30-minütige Führung in der 
Kaiser-Wilhelm-Gedächtnis-Kirche; 3-stündige, 
individuelle Stadtrundfahrt durch Potsdam, incl. 
Parkbesuch; Panorama Punkt (360° Aussicht) 
am Potsdamer Platz; Besuch des Bundestages 
und der Landesvertretung Baden-Württ. gemäß 
Programm; Reisepreis- und Reiserücktrittver-
sicherung. 
Mindesteilnehmerzahl 30 Personen. Wurde Ihr 
Interesse geweckt?
Mehr Informationen erhalten Sie unter: www.
vdk.de/ov-oberes-zabergaeu.
Anmeldungen alsbald nehmen entgegen: Elisa-
beth Knörle, 07135/7884, Mail: elisabethknoer-
le@t-online.de und Karin Grün, 07135/12689, 
Mail: gruen_karin@t-online.de.

LandFrauen Güglingen

Ausflug nach Miltenberg und zur Firma Adler
Wer sich zum LandFrauenausflug am 7. Mai 
angemeldet hat, muss sich auf eine frühe Ab-
fahrt um 6.45 Uhr in Güglingen bereithalten. 
Der Bus fährt von der Mediothek ab.
Bekommen Sie nicht auch Appetit?

Gerichte mit Spargel 
waren das Thema 
beim Kochabend mit 
Thomas Ballmann. 
Der versierte Koch 
hatte sich wieder be-
sondere Rezepte für 

uns ausgedacht, die wir begeistert zubereitet 
haben. So sah z. B. unser Vorspeisenteller aus. 
Ein herzliches „Dankeschön!“ von hier aus 
nochmals für die vielen Anregungen und Kü-
chentricks, die wie nebenbei immer auch noch 
weitergegeben werden. 
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Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Vatertagstreff
Wir laden Sie recht herzlich ein zum Vatertags-
treff am 10.05.2018 beim MV „Spielmannszug“ 
Zaberfeld. Ab 10:00 Uhr gibt es rund um das 
Vereinsheim neben den üblichen Festgetränken 
leckere Zwiebelsteaks, Rote und Currywurst, 
Pommes, Langos sowie am Nachmittag Kaffee 
und Kuchen. Für die musikalische Unterhaltung 
sorgen von 11:00 bis 14:00 Uhr der TuP Mühl-
acker und anschließend der Zaberfelder Spiel-
mannszug. Verbringen Sie ein paar unterhalt-
same Stunden beim Zaberfelder Vatertagstreff.
Auftritte
Am Samstag, den 05.05. spielen wir unserem 
aktiven Musiker Uwe Richter ein Geburts-
tagsständchen. Treffen 18 Uhr am Wirtshaus 
„Neuer Berg“ in Stetten.
Am Donnerstag, 10.05. unterhalten wir ab 15 
Uhr unsere Gäste beim Zaberfelder Vatertags-
treff. Am Sonntag, 13.05., 11 Uhr spielen wir 
zur Eröffnung des Zaberfelder Naturparkmark-
tes am Rathaus.

Bauernverband Heilbronn– 
Ludwigsburg e. V.

Graunfreizeit Südtirol
In Graun am Reschensee mit dem weithin 
sichtbaren Kirchturm, der aus den Fluten ragt, 
liegt das Hotel „Traube-Post“ in ca. 1.500 Me-
tern Höhe. Die Gastfreundschaft dieses Hotels 
mit Bäderlandschaft und Sauna, die Tagesaus-
flüge, geführte Wanderungen und die geselli-
gen Abende mit der Reiseleiterin Frau Schaller 
sorgen für Erholung und Abwechslung.
Die nächste Reise findet statt vom 7. bis 14. 
Oktober 2018. Der Preis pro Person im Dop-
pelzimmer beträgt 570 € (ohne Ausflüge, inkl. 
Halbpension, 4-Sterne-Hotel). Anmeldung und 
weitere Informationen beim Bauernverband 
Heilbronn-Ludwigsburg e. V., Auf dem Wasen 9, 
71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141/45113-0. An-
meldeschluss ist der 03.09.2018.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Frühlingsfest im Tierheim 
Heilbronn
Am Samstag, 5. und Sonntag, 6. Mai findet je-
weils in der Zeit von 11.00 bis 17.00 Uhr unser 
Frühlingsfest auf dem Gelände des Tierheims in 
Heilbronn, Gewerbegebiet Böllinger Höfe statt.
Wir möchten wieder mit Speisen und Geträn-
ken, Kaffee und Kuchen, einer großen Tombola 
sowie Infoständen zum Thema „Tier“ bekannte 
und neue Gesichter anlocken.
Wir freuen uns auf viele Besucher und Interes-
senten für unsere Hunde, Katzen und Kleintie-
re. Tierschutzverein Heilbronn u. U. e. V.
www.heilbronner-tierschutz.de

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Nachmittagswanderung Freitag, 4. Mai
Zu dieser Wanderung treffen wir uns um 13.30 
Uhr an der Mediothek in Güglingen und fahren 
nach Sternenfels. Mitfahrgelegenheit ist gege-
ben. Von dort aus führt uns R. Roller auf einer 
Rundwanderung zwischen Sternenfels und 
Oberderdingen.
Gehzeit ca. 2 1/2 Std. mit anschließender Ein-
kehr. Eingeladen sind alle Wanderfreudigen.
 (ri)
Bayernwaldausfahrt am So., 26.08 bis Do., 
30.08.2018
Für unsere Busausfahrt in den Bayrischen Wald 
mit den Ortsgruppen Sternenfels, Zaberfeld 
und Güglingen haben wir noch einige Plätze 
frei. Hierzu laden wir alle Wanderfreunde, Mit-
glieder und auch ganz besonders Gäste ganz 
herzlich ein. Unser Standquartier, der „Sattel-
bogener Hof“ gibt uns sehr viele Möglichkeiten 
um dort schöne Wander- und Besichtigungs-
tage zu verbringen.
Das komplette Programm steht noch nicht 
ganz fest. Um jedem Mitreisenden gerecht 
werden zu können, legen wir dies erst Anfang 
Mai fest, wenn wir uns vor Ort befinden und 
die Gegend erkundet haben.
Anmeldungen und Fragen zur Ausfahrt sind ab 
sofort unter Tel. 07135/930080 bei Heinz Rieger 
möglich. 
Mit freundlichem Wandergruß M. u H. Rieger 
 (ri)

Arbeitskreis Asyl Güglingen

Ein herzliches Dankeschön an die Spenderin 
Frau Stock!

Am Palmsonntag stellte die Güglinger Künst-
lerin Ursula Stock einen Teil ihrer Bilder zu 
Verfügung, um diese gewinnbringend zu ver-
steigern. Unter der Leitung von Herrn Bürger-
meister Heckmann kam dann ein ansehnli-
cher Betrag zustande, den die Künstlerin dem 
Kontakt-Café spendete. Das Geld sollte den 
Flüchtlingen in Güglingen zugutekommen. 
Am Montag besuchten nun drei Vertreter des 
Arbeitskreises Asyl die Künstlerin in ihrem 
Domizil, um sich angemessen für dieses groß-
zügige Geschenk zu bedanken. Bei einer Tasse 
Kaffee schilderten die Arbeitskreismitglieder 
die Arbeit im Kontakt-Café, in den Familien 
und im Camp. Frau Stock bedankte sich für das 
Engagement der Helfer und fand es toll, dass 
Herr Heckmann spontan die Versteigerung der 
Kunstwerke übernahm.
Wir Mitglieder vom Arbeitskreis Asyl bedanken 
uns, auch im Namen der Güglinger Flüchtlinge, 
sehr herzlich bei Frau Stock für diese schöne 
Geldspende, die wir bestimmt in geeigneter 
Weise anlegen werden!

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Ein Liter Licht für dunkle Stunden
Jetzt kommt wieder 
die Zeit in der man 
die Abende bei ange-
nehmen Temperatu-
ren draußen verbrin-
gen kann. Um das 
notwendige Licht 
braucht man sich 
keine Gedanken ma-
chen, wenn man ein 
Sonnenglas besitzt. 
Dort kann man die 
Sonne, die tagsüber 

scheint, einfangen und abends dann wieder in 
Form Lichtenergie freilassen. Möglich macht 
dies das fair hergestellte Produkt aus Südafri-
ka, das mit Solarzellen einen Akku lädt, und 
diese Energie kann dann bei Bedarf mittels 
LED-Birnen die nähere Umgebung zum Er-
leuchten bringen. In Südafrika ersetzt es vie-
lerorts die gefährlichen Petroleumlampen, die 
schon oft Brände ausgelöst haben. Wir haben 
eine neue Lieferung in unseren „eineWelt-der-
Laden“ bekommen; auch Leder-Geldbeutel aus 
Indien sind bei uns wieder neu eingetroffen!
Vorschau am 18. Mai: 
Vortrag über Kuba, seine „Entdeckung“, (welt-)
politische, geschichtliche und landwirtschaft-
liche Entwicklung – in unserem „eineWelt - der 
Laden“

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim

Blutspende am 8. Mai
Damit allen Patienten auch im Frühlings-
monat Mai geholfen werden kann, bittet der 
DRK-Blutspendedienst um eine Blutspende am 
Dienstag, dem 8. Mai von 14 bis 19:30 Uhr im 
Bürgerzentrum Brackenheim.
Alternative Blutspendetermine und weitere 
Informationen zur Blutspende sind unter der 
gebührenfreien Hotline 0800/1194911 und im 
Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

BUND – Gruppe Zabergäu

Vogelkundliche Führung in Naturschutzge-
biet Wagbachniederung bei Waghäusel im 
Rheintal
Die Führung findet am Sonntag, den 6. Mai 
statt, Beginn: 8 Uhr.
Treffpunkt ist der Parkplatz bei der Gaststätte 
bzw. Bauernhof rechts der Straße gegenüber 
der Wallfahrtskirche – Eremitage (links der 
Straße) in Waghäusel. Thema: Seltene Wasser-
vögel und Vögel der Röhrrichtzonen.
Führung: Jörg Altmann und Dr. Wilhelm Stark 
Die Führung findet bei jedem Wetter statt, 
daher feste Schuhe und eventuell Regenklei-
dung. Bitte Fernglas mitbringen, sofern verfüg-
bar! Nähere Auskunft bezüglich Mitfahrgele-
genheit bzw. Anfahrt bei Dr. Wilhelm Stark, Tel. 
07135/ 5772 bzw. E-Mail wilhelm.stark@gmx.de.

Die Straße ist kein Spielplatz!


